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Faunistisch-ökologische Untersuchungen an
Schmetterlingen (Lepidoptera) der Innauen bei
Kufstein/Langkampfen (Nordtirol, Österreich)
Von Peter Huemer

Zusammenfassung

In den Auwäldern bei Kufstein/Langkampfen (Nordtirol, Österreich) wurden von Ende April bis
Anfang Oktober 1988 insgesamt 439 Lepidopterenarten nachgewiesen. Mindestens 389 Species
können als autochthon eingestuft werden, 76 Arten finden ihren Verbreitungsschwerpunkt in
Auwäldern der Tallagen. Von faunistischem Interesse sind die Erstnachweise von Elachista
cingillella (HERRICH-SCHÄFFER, 1855), Cydia fagiglandana (ZELLER, 1841) und Oligia
versicolor (BORKHAUSEN, 1792) für Nordtirol. Eine Analyse der potentiellen Nahrungs-
pflanzen beweist, daß sämtliche Strata des Auwaldes (Holzgewächse, Kräuter, Gräser, Flechten,
Moose, tote pflanzliche Stoffe) von Lepidopterenlarven konsumiert werden. Phänologisch
bemerkenswert ist der starke Arten- und Individuenanstieg von Mitte Juni-Ende Juli.

Summary

439 species of Lepidoptera have been recorded in the riparian forests near Kufstein/Langkampfen
(North Tyrol, Austria) from late April to early October 1988. At least 389 species are classified
as native, 76 species are mainly distributed m riparian forests. Of faunistical interest are the first
records of Elachista cingillella (HERRICH-SCHÄFFER, 1855), Cydia fagiglandana (ZELLER,
1841) and Oligia versicolor (BORKHAUSEN, 1792) for North Tyrol. An analysis of potential
host-plants shows that all kind of strata (trees, shrubs, herbaceous plants, gramineous plants,
lichens, moss, dead vegetable substances) are consumed by larvae of Lepidoptera. Phenologically
remarkable is the strong increase in the number of species and moths from mid-June to late July.

1. Einleitung

Naturnahe Wälder wie die Auwälder im Bereich des Inns bei Kufstein/Langkampfen zählen heute
zu den besonders gefährdeten Lebensraumtypen (GEPP, 1983). Verständlicherweise ist auch die
Fauna dieser Biotope zunehmend durch Vernichtung der Entwicklungsgrundlagen bedroht.
Trotzdem wurden die Lebensgemeinschaften der Schmetterlinge in Auwäldern Tirols noch keiner
eingehenden Untersuchung unterzogen. Lediglich faunistische Verzeichnisse, die zum Teil auch
Rückschlüsse auf die ehemals reichlich vorhandene Auwaldstruktur des Inntales ermöglichen,
sind auch für Tirol publiziert worden (HARTIG, 1958—71; HELLWEGER, 1914; OST-
HELDER, 1925—33). Es war daher von besonderem Interesse die Lepidopterenfauna eines noch
verbliebenen Auwaldbereiches eingehender zu untersuchen. Eine Bewertung der Ursprünglich-
keit und Vielfalt des Schmetterlingsbestandes des zu beurteilenden Lebensraumes war durch eine
eingehende Analyse der ökologischen Präferenzen wie Substratgebundenheit und Habitatwahl,
trotz Fehlen vergleichbarer Untersuchungen, möglich.
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2. Untersuchungsgebiet, Methodik, Material, Dank

Das Untersuchungsgebiet umfaßt die Innauen südwestlich von Kufstein, beidseitig des Flusses.
Auf der Kufsteiner Innseite wurden 2 Hauptlebensräume untersucht:

1. Der kleine, naturnahe Lurchweiher, mit umfangreicher Verlandungszone (Schilf bestände) und
umgebendem Laubholzgürtel (besonders Grauerlen).

2. Der Auwaldgürtel zwischen dem Gaswerk Kufstein und der Autobahnbrücke Kufstein/Süd.
Es handelt sich um einen naturbelassenen Auwaldrest mit Übergängen von Weichholz- zu Hart-
holzau. Besonders unfangreich sind die Bestände an Salix spp., Alnus incana (L.) MOENCH,
Prunuspadus L., seltener sind Quercus robur L. und Ulmus L. Die Krautschicht ist ebenfalls
reichlich entwickelt (z. B. Rubus L., Impatiens L.)

3. Ein schmaler Auwaldstreifen an der orographisch linken Innseite (Langkampfen). Ähnliche
Vegetation wie rechtsseitig, aber bereits deutlich degradiert.

Um eine möglichst umfassende Bestandsaufnahme der Lepidopteren, insbesonders der autoch-
thonen Arten, zu erzielen, war eine Anwendung verschiedener Sammel- und Beobachtungs-
methoden angebracht:

A. Lichtfang mit einem transportablen Stromaggregat (Honda E 300 oder Eisemann; Lichtquel-
le: HQL 125 W). Als Reflektor diente eine weiße Leinwand (ca. 3x2 m). Individueller Lichtfang
wurde bis auf zwei Ausnahmen (22. + 27.4.) ausschließlich im rechtsufrigen Auwald unmittelbar
östlich des Gaswerkes durchgeführt. Eine Erfassung der bodenständigen Arten erschien vor-
dringlich und der Standort der Lichtquelle wurde daher direkt im Auwald festgelegt. Ein zusätzli-
cher Vorteil waren die im Gegensatz zu den Untersuchungen von HABELER (1975) günstigeren
Witterungsbedingungen im Lebensraum selbst, verglichen mit der Wirtschaftswiese außerhalb
(geringere Temperaturschwankungen, kaum windanfällig). Der Untersuchungszeitraum er-
streckte sich je nach Witterung bzw. Anflugsstärke von Dämmerungsbeginn bis in die frühen
Morgenstunden.

B. Lichtfallen 8 W UV-Licht. Bestehend aus einem 101 Eimer mit Trichtereinsatz, der darüber
befestigten Lichtquelle, einem Dämmerungsschalter, sowie einer Stromquelle (Batterie). Die
Lichtfallen ermöglichten eine gleichzeitige Untersuchung der nachtaktiven Lepidopteren mehre-
rer Standorte. Eine Lichtfalle wurde im Schilfgürtel des Lurchweihers aufgestellt, 2 weitere auf
der orographisch linken Innseite im östlichen Teil des Auwaldes. Die beiden auf Langkampfener
Seite verwendeten Lichtfallen wurden in ca. 50 m Entfernung voneinander installiert und gemein-
sam ausgewertet, da eine exakte Zuordnung zu Subhabitaten auf Grund der Mobilität der Imagi-
nes nicht möglich war.

C. Feststellung des Larvenbesatzes an den diversen Straten, besonders blattminierende Arten.
D. Fang an Marmelade- und Weinköder.

E. Handfänge im Gelände.
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Wesentliche Schwerpunkte waren die Erfassung der nachtaktiven Lepidopteren, die nach verglei-
chenden Untersuchungen in den Murauen den mit Abstand umfangreichsten Anteil der Lepidop-
terenfauna darstellen (HABELER, 1975), sowie die Feststellung von Raupen, besonders der
blattminierenden Arten, da diese vielfach nicht durch Lichtfang nachgewiesen werden können,
Methoden D und E wurden fallweise zur Ergänzung der Untersuchung angewandt. Eine Über-
sicht über den Zeitpunkt und die Verteilung der Begehungen gibt Tabelle 1. Die Untersuchungen
wurden vom 22. 4 1988 bis zum 8. 10. 1988 durchgeführt.

Tabelle 1: Datum der Begehungen und angewandte Methodik in den einzelnen Standorten.

Symbolik: KL = Kufstein, Lurchweiher
KA = Kufstein, rechtsseitige Innau
LA = Langkampfen, linksseitige Innau

22. April
24. April
27. April
5. Mai
28. Mai
9. Juni
21. Juni
5. Juli
19. Juli
22. Juli
1. August
9. August
18. August
9. September
8. Oktober

KL

A, C

B
B
B
B

B, C
B, C

KA

C,E

A,C
A, C
A, C
A, C

A, B, C
A, C

A, C
A

A, C,D
A, C, D
A, C, D

LA

A, C

B, C

B
B
B

B, C
B, C

Die Bestimmung des Materials erfolgte weitgehend anhand der Vergleichssammlungen des Tiro-
ler Landesmuseum Ferdinandeum, Innsbruck (TLMF) oder mittels Literatur (HANNEMANN,
1964; HERING, 1957; KOCH, 1984; PATZAK, 1974; RAZOWSKI, 1970). Bei kritischen Arten
wurden Genitaluntersuchungen durchgeführt (z. B. Coleophoridae). Viele wichtige Hinweise be-
sonders zur Verbreitung der Arten in Nordtirol sowie zur Bodenständigkeit stammen aus der
Sammlungskartei bzw. mündlichen Hinweisen von Herrn Dr. K. BURMANN, Innsbruck. Das
gesammelte Belegmaterial ist am Tiroler Landesmuseum Ferdinandeum, Innsbruck, deponiert.
Dank: Den Herren UD Dr. E. MEYER und Dr. K. THALER (Innsbruck) danke ich für Koopera-
tion bei der faunistischen Bearbeitung der Lepidopteren der Innauen bei Kufstein/Langkampfen
sowie für anregende Diskussionen auf das herzlichste. Weiters danke ich den Herren Dr. K. BUR-
MANN und Dr. G. TARMANN (Innsbruck) für interessante Hinweise sowie Herrn M. KAHLEN
(Hall), S. ERLEBACH (Innsbruck) und besonders meiner Frau Ingrid für die Unterstützung
während der Feldarbeiten. Die Untersuchungen wurden durch finanzielle Unterstützung der
Tiroler Kraftwerksgesellschaft (TIWAG) ermöglicht.
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3. Ergebnisse, Diskussion

3. 1 Artenspektrum:
Eine Übersicht über die Artenzusammensetzung im untersuchten Gebiet sowie zusätzliche Infor-
mationen zu Verbreitung in Nordtirol, Substrat und Bodenständigkeit der einzelnen Lepidop-
terenarten gibt die Tabelle 2. Die Systematik richtet sich im wesentlichen nach LERAUT (1980)
und SCHNACK (1985). Gattungen und Arten sind innerhalb der einzelnen Familien alphabetisch
gereiht. Die Verbreitungsangaben beruhen im wesentlichen auf den Sammlungen des TLMF
(Innsbruck) sowie den Arbeiten von HARTIG (1958—71), HELLWEGER (1914), KITSCHELT
(1925), OSTHELDER (1925—33 und 1939—51) und SCHAWERDA (1938). Informationen zur
Nahrungspflanzenwahl und Bodenständigkeit basieren besonders auf BERGMANN
(1954—55), EMMET (1979), HUEMER (1988), KOCH (1984) und SCHÜTZE (1931).
Insgesamt wurden im Bereich der Innauen Kufstein/Langkampfen 439 Arten Schmetterlinge aus
36 Familien nachgewiesen. 15 Arten können als allochthon eingestuft werden, weitere 35 können
sich zwar im untersuchten Gebiet entwickeln, sind aber keine Auwaldelemente. Ein erheblicher
Anteil der Arten (76 spp.) findet seinen Verbreitungsschwerpunkt in Auwäldern der Tallagen.
Sämtliche konstatierten Lepidopteren weisen eine mitteleuropäische Verbreitung auf.
Die Verteilung auf die einzelnen Familien gestaltet sich folgendermaßen: Der Anteil an Noctuidae
(98 spp.) und Geometridae (91 spp.) ist besonders hoch, diese 2 Familien sind somit mit ca. 25%
ihres gesamten Nordtiroler Arteninventars vertreten. Ebenfalls zahlreich sind die Nachweise an
Tortricidae (57 spp.) und Pyralidae (32 spp.) sowie der Anteil von 52 Arten stationär blattminie-
render Kleinschmetterlinge besonders aus den Familien Gracillariidae (20 spp.), Nepticulidae
(14 spp.) und Coleophoridae (11 spp.). Auch die Familie Yponomeutidae (Gespinstmotten) ist mit
18 Arten reichlich vertreten und schließlich sind die Tineidae (7 spp.) und Oecophoridae (12 spp.)
als sehr interessanter Teilaspekt der Auwaldzönose einzustufen.
Die Artengarnitur beinhaltet einige faunistisch sehr bemerkenswerte Nachweise zerstreut leben-
der Arten, darunter auch 3 Neufunde für Nordtirol (89 E. cingillella, 133 C. fagiglandana und
414 O. versicolor).
Die erheblichen Unterschiede im Artenspektrum der rechts- bzw. linksseitigen Innau erklären
sich einerseits durch die höhere Anzahl der Begehungen im rechtsseitigen Auwald sowie die hier
angewandte effektivere Methodik (persönlicher Lichtfang), andererseits aber auch durch die
reichere Strukturierung der Kufsteiner Au. So fehlen auf der vielfach durch anthropogene Ein-
flüsse gestörten Langkampfener Innseite auch Bestände einiger wichtiger Substrate (z. B. Ulmus
L., Quercus L.), die auf der rechten Innseite vorhanden sind.

Kufstein-Endach, Lurchweiher:

Im Bereich des Lurchweihers wurden in 7 Begehungen insgesamt 121 Lepidopterenarten aus
13 Familien festgestellt. Besonders hoch ist der Anteil an Geometridae (39 spp.), Noctuidae
(33 spp.), Tortricidae (13 spp.) und Pyralidae (11 spp.). Eulen und Spanner stammen vor allem
aus der Baum- und Strauchschicht, die Wickler und Zünsler aus der Krautschicht. Einige sehr
lokale und seltene Arten entwickeln sich im unmittelbaren Bereich des Weihers. So leben zum
Beispiel die Noctuiden 349 A.fucosa und 402 M. impura an Gräsern der Verlandungszone oder
404 M. straminea an Schilfrohr {Phragmites ADANS.). An diversen Wasserpflanzen lebt 185
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E. nymphaeata (Pyralidae) und ein weiterer Vertreter dieser Familie, nämlich 173 C. lemnata
ernährt sich von Wasserlinsen (Lemna L.). Letztere Art wurde, ebenso wie die Federmotte
(Pterophoridae) 170 B. paludum die sich an Drosera rotundifolia L. entwickelt, zwar nur im
Auwald selbst konstatiert, dürfte aber auf Grund ihrer ökologischen Ansprüche aus dem Lurch-
weiher stammen.

Kufstein-Endach, rechtsseitige Innau:

Der untersuchte Auwald zeichnet sich durch eine besonders hohe Artenvielfalt aus. Von den 384
konstatierten Species aus 35 Familien sind ca. 340 mit Sicherheit autochthon, insgesamt weisen
mindestens 71 Arten ihren Verbreitungsschwerpunkt in Auwäldern auf. Als Beispiele seien hier
nur 28 iV. wolffiella, 46 P. populifoliella, 51B. cidarella, 60 A. semifusca, 105 G. muscosella, 122
A. lineana, 153 G. oppressana, 215 A. appensata, 241E. capitata, 259 E. reticulata, 264 H. sylvata,
300 X biriviata, 338//. grisealis, 340//. tarsipennalis, 388/. retusa und 414 O. versicolorgenannt.
Zahlreiche weitere Auwaldarten sind der Tabelle 2 zu entnehmen. Der rechtsseitige Auwald-
bereich stellt insgesamt beurteilt einen für Nordtirol besonders wertvollen Lebensraum dar. Ähn-
lich wie am Lurchweiher sind die Geometridae mit 80 spp. und die Noctuidae mit 78 spp. sehr
reich vertreten, auch in quantitativer Hinsicht wurden im rechtsseitigen Auwald die mit Abstand
höchsten Ergebnisse erreicht (vgl. Tabelle 4). Die Entwicklung der Raupen erfolgt an sämtlichen
Strata, besonders an Laubhölzern (AlnusMYLL., SalixL., PrunusL., UlmusL., QuercusL. etc.)
aber auch in der Krautschicht sowie an toten pflanzlichen Stoffen.

Langkampfen, linksseitige Innau:

Die Artenvielfalt in der linksseitigen Innau ist gegenüber der Kufsteiner Seite erheblich geringer.
Allerdings wurden in Langkampfen lediglich 7 gegenüber von 12 Begehungen in Kufstein-Endach
durchgeführt. Die Artenzahl von 173 (17 Familien) entspricht mit Sicherheit noch nicht dem tat-
sächlichen Bestand, sie dürfte aber auf jeden Fall niedriger als im rechtsseitigen Auwald sein. Aus-
schließlich in Langkampfen wurde eine Reihe von Arten festgestellt, die sich am Populus L. ent-
wickeln und ihren Verbreitungsschwerpunkt in Auwäldern finden (4 E. hannoverella, 14 S.
trimaculella, 37 P. unipunctella, 46 P. populifoliella, 389/. subtusä). Zahlreiche weitere charakte-
ristische Auwaldarten, die in Kufstein-Endach vorkommen, treten in Langkampfen ebenfalls auf
(z. B. 51B. cidarella, 60 A. semifusca, 105 G. muscosella, 153 G. oppressana, 241E. capitata, 259
E. reticulata, 300 X biriviata, 388/. retusa). Besonders interessant ist der Nachweis der Goldeule
392 L. c-aureum , deren Raupen sich an Thalictrum L. und Aquilegia L. entwickeln. Die Vertei-
lung auf die einzelnen Familien gestaltet sich ähnlich wie an den Kufsteiner Standorten allerdings
sind die Geometridae mit 40 Arten nicht so reich vertreten wie die Noctuidae (59 spp.). Wie im
rechtsseitigen Auwaldbereich werden auch auf der orographisch linken Flußseite sämtliche Strata
von Lepidopteren besiedelt.

Bemerkenswerte Arten

Nachfolgend werden einige faunistisch und/oder ökologisch interessante Arten genauer behan-
delt. Die Verbreitungsangaben stammen überwiegend aus der Sammlungskartei BURMANN
(Innsbruck) sowie den Sammlungsbeständen des TLMF, weitere Daten wurden aus der vorliegen-
den Literatur übernommen. Bezüglich Symbolik vgl. Legenden zu Tabellen 2 und 3.
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Tineidae

28 Nemapogon wolffiella KARSHOLT & NIELSEN, 1976
Nordtirol: Umgebung Innsbruck (Innsbruck, Ahrnberg, Arzler Alm, Kranebitten), Umhausen
(BURMANN, 1979).
Nachbargebiete: Vorarlberg, Bayern (OSTHELDER, 1939—51).
KA: 28. 5.1,1; 9. 6.1,2; 5. 7.1,1
Ökologie: Die Raupen leben wahrscheinlich in Baumschwämmen an abgestorbenen Grauerlen-
stämmen. Imagines von V-VIII, lokal gelegentlich häufig (BURMANN, 1979).
Habitat: Bisher ausschließlich aus Grauerlenauen (BURMANN, 1979).

Gracillariidae

46 Phyllonorycter populifoliella (TREITSCHKE, 1833)
Nordtirol: Innsbruck, Umhausen (HARTIG, 1958—71).
Nachbargebiete: Südtirol, Vorarlberg, Bayern (HARTIG, 1958—71; MITTERBERGER, 1909;
OSTHELDER, 1939—51).
LA: 9. 9. L,X
Ökologie: Raupen bivoltin im VI/VII und IX/X in unterseitigen Faltenminen an Populus nigra
L., P italica und P. pyramidalis. Imagines im VII/VIII und im Frühjahr (HARTIG, 1958—71;
SCHÜTZE, 1931).
Habitat. Charakterart von Auwäldern mit Pappelbeständen.

Bucculatricidae

51 Bucculatrix cidarella (ZELLER, 1839)
Nordtirol: sehr lokal in den Innauen; Umgebung Innsbruck (HARTIG, 1958—71).
Nachbargebiete: Vorarlberg, Bayern (OSTHELDER, 1939—51).
KA: 9. 6.1,4; 21. 6.1,3; 5. 7.1,XX; 19. 7.1,1; 9. 9. M,2. LA: 19. 7.1,2; 9. 9. M,l
Ökologie: Raupen mono- oder gelegentlich bivoltin im VIII/IX oder im VII und X in schmalen
Gangminen, später Lochfraß verursachend (EMMET, 1979; SCHÜTZE, 1931). Substrat: Alnus
glutinosa (L.) GAERTN., im Untersuchungsgebiet Alnus incana (L.) MOENCH.
Habitat: Erlenauen.

Yponomeutidae

60 Argyresthia semifusca (HAWORTH, 1828)
Nordtirol: sehr lokal besonders in den Innauen; Innsbruck, Ahrntal, Umhausen, Fließ
(HARTIG, 1958—71; BURMANN mdl.).
Nachbargebiete: Vorarlberg, Bayern (OSTHELDER, 1939—51).
KA: 24. 4 L,2; 18. 8.1,1. LA: 9. 8.1,2.
Ökologie: Raupen im V im Stengelmark der Triebe von Prunuspadus L.
In England auch an Crataegus L. und Sorbus L. (HUEMER, 1988).
Habitat: Auwälder mit Prunus padus L.-Beständen, bevorzugt im Halbschatten
(HUEMER, 1988).
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64 Prays rusticus (HAWORTH, 1828)
Nordtirol: sehr lokal; Umgebung Innsbruck, Hall, Fließ (HARTIG, 1958—71; BURMANN
mdl.).
Nachbargebiete: Vorarlberg, Bayern, Salzburg (MITTERBERGER, 1909; OSTHELDER,
1939—51).
KA: 9. 6.1,2.
Ökologie: Raupe im X in einer Blattmine an Fraxinus. Nach der Überwinterung unter Rinden-
schuppen bohrt sich die Raupe in jungen Trieb ein (EMMET, 1979; SCHÜTZE, 1931).

Oecophoridae

79 Batia uniteUa (HÜBNER, 1796)
Nordtirol: Mühlau 28.7.1954. Alle weiteren Angaben aus Nordtirol beruhen auf Fehldetermina-
tionen.
Nachbargebiete: Südtirol, Vorarlberg, Bayern, Salzburg (HARTIG, 1958—71; MITTER-
BERGER, 1909; OSTHELDER, 1939—51).
KA: 1. 8.1,2.
Ökologie: Die Raupe lebt vom X-V unter loser Rinde abgestorbener Laubhölzer. Imagines vom
VI-VII (EMMET, 1979; SCHÜTZE, 1931).

Elachistidae

87 Biselachista utonella (FREY, 1856) (Abb. 1)
Nordtirol: Es existiert nur eine alte ungenaue Angabe aus dem letzten Jahrhundert die der Über-
prüfung bedarf: Ötztal (HARTIG, 1958—71).
Nachbargebiete: Südtirol, Bayern (HARTIG, 1958—71).
KA: 19. 7.1,1.
Ökologie: Raupe vom HI-V in einer Gangmine an Carex spp. besonders C. acutiformis EHRH.
und C. paniculata L. (EMMET, 1979).
Habitat: Charakterart von moorigen Wiesen (SCHÜTZE, 1931),

89 Elachista cingillella (HERRICH-SCHÄFFER, 1855)
Nordtirol: bisher keine Nachweise!
Nachbargebiete: Südtirol, Salzburg (HARTIG, 1958—71; MITTERBERGER, 1909).
KA: 5. 7.1,2.
Ökologie: Raupe vom IX-IV in einer Gangmine an Milium effusum L. In manchen Gebieten eine
2. Generation im VII/VIII (EMMET, 1979).

Gelechiidae

105 Gelechia muscosella ZELLER, 1839 (Abb. 2) Nordtirol: sehr lokal, lediglich ein Nachweis:
Ahrnberg, 1946! (BURMANN mdl.).
Nachbargebiete: Bayern (OSTHELDER, 1939—51).
KA: 5. 7.1,4; 1. 8.1,1; 18. 8.1,2. LA: 18. 8.1,1
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Ökologie: Raupen im IV/V an den Kätzchen von Populus L. und Salix spp. (EMMET, 1979;
SCHÜTZE, 1931).

Limacodidae

WOApoda limacodes (HUFNAGEL, 1766)
Nordtirol: lokal, bisher ausschließlich im unteren Inntal. Umgebung Innsbruck, Schwaz, Kuf-
stein (HELLWEGER, 1914; SCHAWERDA, 1938).
Nachbargebiete: Südtirol, Vorarlberg, Bayern (KITSCHELT, 1925).
KA: 5. 7.1, 2.
Ökologie: Raupe von VII-XI an Quercus L., Fagus L., Prunus spinosa L. und anderen Laub-
hölzern (KOCH, 1984).
Habitat: Eichenwälder und Eichenmischwälder (KOCH, 1984).

Tortricidae

118 Ancylis upupana (TREITSCHKE, 1835)
Nordtirol: Innsbruck (Sillschlucht), Kufstein (BURMANN, 1945; BURMANN mdl.).
Nachbargebiete: Südtirol, Vorarlberg, Bayern (HARTIG, 1958—71; OSTHELDER, 1939—51).
KA: 9. 6.1,1.
Ökologie: Raupe von VII-IV zwischen zwei versponnenen Blättern von Ulmus L., Betula L. oder
Quercus L. Auch 2 Generationen (Raupen im VI und X) wurden beobachtet (EMMET, 1979;
SCHÜTZE, 1931).

120 Apotomis capreana (HÜBNER, 1817)
Nordtirol: sehr lokal; Innsbruck, Villermoor (Vorkommen vermutlich erloschen) (HARTIG,
1958—71).
Nachbargebiete: Südtirol, Vorarlberg, Bayern, Salzburg (HARTIG, 1958—71; MITTERBER-
GER, 1909; OSTHELDER, 1939—51).
KA: 5. 7.1,1.
Ökologie: Raupe im IV-Vin versponnenen Blattknospen von Salix capreaL. (SCHÜTZE, 1931),
im UG vermutlich an anderen Salix-Arten.

122 Apotomis lineana (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775) (Abb. 3)
Nordtirol: Innsbruck: Amraserau (HARTIG, 1958—71). Es liegen nur Nachweise aus dem letzten
Jahrhundert beziehungsweise vom Beginn des 20. Jahrhunderts vor.
Nachbargebiete: Südtirol, Vorarlberg, Bayern, Salzburg (HARTIG, 1958—71; MITTERBER-
GER, 1909; OSTHELDER, 1939—51).
KA: 5. 7.1,1.
Ökologie: Raupe im V zwischen versponnenen Blättern von Salix alba L. oder fragilis L. (EM-
MET, 1979).

133 Cydiafagiglandana (ZELLER, 1841)
Nordtirol: neu für Nordtirol! Die Angabe in (HARTIG, 1958—71): Vikartal 5. 7.1939 ist falsch
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und beruht auf einem Interpretationsfehler der Kartei BURMANNS. Tatsächlich handelt es sich
beim genannten Falter um Cydia splendana (HÜBNER, 1799) (BURMANN mdl.).
Nachbargebiete: Südtirol, Vorarlberg, Bayern (HARTIG, 1958—71; OSTHELDER, 1939—51).
KA: 9. 6.1,1; 5. 7.1,1.
Ökologie: Raupe vom VIII-IV in den Früchten von Fagus L. die ausgehöhlt werden (EMMET,
1979).

138 Endothenia nigricostana (HAWORTH, 1811)
Nordtirol: sehr lokal; Arzler Alm, Halltal (BURMANN, 1981).
Nachbargebiete: Bayern, Salzburg (MITTERBERGER, 1909; OSTHELDER, 1939—51).
KA: 28. 5.1,1; 9. 6.1,2; 5. 7.1,2; 19. 7.1,1.
Ökologie: Raupe vom VII-IV im Stengel von Stachys sylvatica L. (EMMET, 1979). Auch in den
Wurzeln von Lamium spp. (SCHÜTZE, 1931).

144 Epinotia signatana (DOUGLAS, 1845)
Nordtirol: sehr lokal, ausschließlich in den Innauen; Innsbruck, Baumkirchen, Kufstein (BUR-
MANN, 1945; BURMANN mdl.).
Nachbargebiete: Vorarlberg, Bayern, Salzburg (HUEMER, 1988; MITTERBERGER, 1909;
OSTHELDER, 1939—51).
KA: 24. 4. L, X; 9. 6.1, 4; 21. 6.1,1; 5. 7.1, 4; 19. 7.1,2. LA: 22. 4. L, X; 19. 7.1,1.
Ökologie: Raupen im Mai zwischen versponnenen Blättern von PrunuspadusL., seltener andere
Prunus spp. sowie Malus MILL. und CrataegusL. (HUEMER, 1988).
Habitat: Offenes Waldland, besonders Auwälder, auch Obstplantagen (HUEMER, 1988).

153 Gypsonoma oppressana (TREITSCHKE, 1835)
Nordtirol: lokal in den Innauen; Umgebung Innsbruck, Landeck, Aldrans, Sistrans, Terfens,
Baumkirchen, Kufstein (BURMANN, 1945; BURMANN mdl.).
Nachbargebiete: Vorarlberg, Bayern, Salzburg (MITTERBERGER, 1909; OSTHELDER,
1939—51).
KA: 9. 6.1,4; 21. 6.1,3; 5. 7.1, X. LA: 9. 9. L, X: 8. 10. L, X.
Ökologie: Raupen vom IX-Anfang V zuerst in Gespinströhren an Blättern, nach der Überwinte-
rung in den Knospen von Populus nigra L. und alba L. (EMMET, 1979).
Habitat: Auwälder.

156 Olethreutes aurofasciana (HAWORTH, 1811) (Abb. 4)
Nordtirol: lediglich ein Einzelfund von Brandenberg! (BURMANN mdl.)
Nachbargebiete: Vorarlberg, Bayern (alte Nachweise vor 1940) (OSTHELDER, 1939—51).
KA: 5. 7.1, 2.
Ökologie: Lebensweise noch unzureichend bekannt. Raupe im IV/V in einem seidigen Gespinnst
unter Moos an altem, verrottetem Holz (EMMET, 1979; SCHÜTZE, 1931).

Epermeniidae

169 Epermenia illigerella HÜBNER, 1813)
Nordtirol: Umgebung Innsbruck (Sillschlucht, Amras), Umhausen (HARTIG, 1958—71).
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Nachbargebiete: Südtirol, Vorarlberg, Bayern, Salzburg (HARTIG, 1958—71; MITTERBER-
GER, 1909; OSTHELDER, 1939—51).
KA: 9. 6.1,2; 21. 6.1,2; 5. 7.1,X.
Ökologie: Raupen vom IV-VI an Aegopodium L. und Angelica L., nach anderen Angaben bivol-
tin. Die Raupen der 1. Generation leben dann im V/VI zwischen versponnenen Blättern, jene der
2. Generation im VIII in den Dolden (EMMET, 1979; SCHÜTZE, 1931). Im Untersuchungsge-
biet ist die Art aber univoltin.

Pterophoridae

170 Buckleria paludum (ZELLER, 1839) (Abb. 5)
Nordtirol: äußerst lokal, an den Fundplätzen gelegentlich in Anzahl; Villermoor 31.7.1915, Zirl
mehrfach. Das Vorkommen im Villermoor ist bereits erloschen und auch die Population in Zirl
ist durch Biotopvernichtung unmittelbar vom Aussterben bedroht (HARTIG, 1958—71; BUR-
MANN mdl.).
Nachbargebiete: Vorarlberg, Bayern.
KA: 9. 8.1,1.
Ökologie: Die Raupen leben im VII und von IX-V sehr versteckt an Drosera rotundifolia L. Die
Imagines fliegen unmittelbar nach dem Verschwinden der direkten Sonneneinstrahlung noch vor
Einbruch der Dämmerung besonders gerne zwischen Phragmites australis (CAV.)TRIN. ex
STEUD.-Beständen (BURMANN mdl.). Die Art tritt im UG wahrscheinlich zahlreicher auf, da
sie kaum zum Licht geht und daher nur mangelhaft beobachtet wurde.
Habitat: Saure, feuchte bis nasse Torfmoore.

Pyralidae

173 Cataclysta lemnata (LINNAEUS, 1758) (Abb. 6)
Nordtirol: Strass (Zillertal). Der bisher einzige Nachweis reicht in die ersten Dezennien dieses
Jahrhunderts zurück und ist lediglich noch von historischem Interesse (HARTIG, 1958—71).
Nachbargebiete: Südtirol, Vorarlberg, Bayern, Salzburg (HARTIG, 1958—71; MITTERBER-
GER, 1909; OSTHELDER, 1939—51).
KA: 19. 7.1,1. LA: 18. 8.1,1.
Ökologie: Die Raupen leben vom VIII-V in einem luftgefüllten Sack aus Pflanzenteilen unter der
Wasseroberfläche an Wasserlinse (Lemna L.). Sie verpuppen sich in Schilfhalmen (EMMET,
1979; HANNEMANN, 1964). Im Auwald sicher nicht bodenständig, die diesbezüglichen Falter
stammen von stehenden Wasserflächen wie dem Lurchweiher.

184 Eccopisa effractella ZELLER, 1848
Nordtirol: Umgebung Innsbruck (BURMANN, 1981).
Nachbargebiete: Südtirol, Vorarlberg, Bayern, Salzburg, (HARTIG, 1958—71; HUEMER, 1981;
MITTERBERGER, 1909; OSTHELDER, 1939—51).
KA: 5. 7.1,X; 19. 7.1,3; 18. 8.1,1. LA: 19. 7.1,3.
Ökologie: Die Raupen leben im VII/VIII an Blättern von Corylus L., Malus MILL.
und Prunus. Imagines wurden in Nordtirol besonders aus Prunuspadus L.-Beständen und Cory-
lus L.-Gebüsch geklopft (HUEMER, 1988).
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185 Elophia nymphaeata (LINNAEUS, 1758)
Nordtirol: Lanserkopfweiher, Amras (bis 1940), Rinn, Erl (1918), Ampass (1938), Strass, Kufstein
(BURMANN, 1945; HARTIG, 1958-71). Die meisten Fundorte in Nordtirol sind heute vernich-
tet.
Nachbargebiete: Südtirol, Vorarlberg, Bayern, Salzburg (HARTIG, 1958—71; MITTERBER-
GER, 1909; OSTHELDER, 1939—51).
KL: 22. 7.1,1. KA: 19. 7.1,1.
Ökologie: Die Raupe lebt vom VIII-VI zuerst minierend, später in einem Blattsack an der Wasser-
oberfläche. Die Überwinterung erfolgt am Boden der Gewässer und die Raupe atmet durch die
Haut. Im Frühjahr ist sie von einer Lufthülle umgeben, die durch Hinausstrecken des Vorder-
körpers über die Wasseroberfläche erneuert wird. Die Verpuppung erfolgt 5-10 cm unter der Was-
seroberfläche an den Fraßpflanzen. Allerdings besteht eine Verbindung zwischen Kokon und
Aerenchym der Pflanze. Substrat: NymphaeaL.,NupharSM.,HydrocharisL.,PotamogetonL.,
Sparganium L. (HANNEMANN, 1964).
Habitat: stehende oder ruhige Gewässer (HANNEMANN, 1964).

Geometridae

215 Acasis appensata (v. EVERSMANN, 1842)
Nordtirol: sehr lokal! Innsbruck, Kranebitten, Vomp, Kufstein, Biberwier (HELLWEGER, 1914;
OSTHELDER, 1925—33; coll. TLMF).
Nachbargebiete: Vorarlberg, Bayern, Salzburg (OSTHELDER, 1925—33). In Oberösterreich,
der Steiermark und Salzburg ist die Art verschollen oder stark gefährdet (GEPP, 1983).
KA: 21. 6.1,1; 5. 7.1,1.
Ökologie: Die Raupe lebt vom VI-Anfang VIII an den Blüten und in den Beeren von Actaea
spicata L. (KOCH, 1984).
Habitat: Horste des Christophskrautes in schattigen und feuchten Bergwäldern (BERGMANN,
1954—55). In Nordtirol besonders in den Auwäldern.

219 Asthena anseraria (HERRICH-SCHÄFFER, 1855)
Nordtirol: sehr lokal und selten! Umgebung Innsbruck, Ahrntal (HELLWEGER, 1914; coll.
TLMF).
Nachbargebiete: Vorarlberg, Bayern, Salzburg (OSTHELDER, 1925—33). In Oberösterreich
und der Steiermark wird die Art bereits in der Roten Liste angeführt (GEPP, 1983).
KA: 9. 6.1,1; 5. 7.1,1.
Ökologie: Raupen von Ende VI-VIII an Blättern von Cornussanguinea L., im Randbereich schat-
tiger Nadel-Laubgehölze (BERGMANN, 1954—55; KOCH, 1984).

240 Discoloxia blomeri (CURTIS, 1832)
Nordtirol: sehr lokal und meist selten! Innsbruck, Wörgl, Kufstein (SCHAWERDA, 1938; coll.
TLMF).
Nachbargebiete: Vorarlberg, Bayern, Salzburg (OSTHELDER, 1925—33).
KL: 1. 8.1,1. KA: 9. 6.1,1; 5. 7.1,1.
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Ökologie: Die Raupen leben bivoltin im IX/X und VII/VIII an Ulmus spp., die zweite
Generation fehlt vielfach (KOCH, 1984).
Habitat: Feuchtschattige Schlucht- und Bergwälder (BERGMANN, 1954—55). In Vorarlberg be-
sonders in den Augebieten.

241 Ecliptopera capitata (HERRICH-SCHÄFFER, 1839) (Abb. 7)
Nordtirol: lokal verbreitet; Umgebung Innsbruck: besonders in den Auen bei Amras und Kenia-
ten, Sellrain, Landeck, Zams, Ötz, Längenfeld (HELLWEGER, 1914; coll. TLMF).
Nachbargebiete: Südtirol, Vorarlberg, Bayern, Salzburg (KITSCHELT, 1925; OSTHELDER,
1925-33).
KA: 28. 5.1,XX; 9. 6. I,X; 21. 6.1,X; 5. 7.1,3; 19. 7.1,1; 1. 8.1,X; 9. 8.1,1. LA: 19. 7.1,2.
Ökologie: Die Raupen leben bivoltin im IX und VII an den Blättern von Impatiens noli-tangere
L. (KOCH, 1984).
Habitat: Bestände des Waldspringkrautes zwischen Schattenstauden in feuchtschattigen
Schluchten der Gebirgswälder (BERGMANN, 1954—55). Auen (KOCH, 1984).

259 Eustroma reticulata (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775) (Abb. 8)
Nordtirol: Innsbruck, Ahrntal, Sellrain, Fließ, Ötz, Wattens, Jenbach, Wörgl, Kitzbühel (HELL-
WEGER, 1914; SCHAWERDA, 1938).
Nachbargebiete: Südtirol, Vorarlberg, Bayern, Salzburg (KITSCHELT, 1925; OSTHELDER,
1925—33)
KL: 22. 7.1,1. KA: 1. 8.1,1; 9. 8.1,4; 18. 8.1,3. LA: 9. 8.1,2; 18. 8.1,3.
Ökologie: Die Raupen leben von Ende VIH-IX an den unreifen Früchten von Impatiens noli-tan-
gere L. (KOCH, 1984).
Habitat: Leitart von üppigen Wald-Springkrautfluren an sumpfigen Bachufern in feuchtschatti-
gen Schluchtwäldern des Gebirges (BERGMANN, 1954—55). In Aüengebieten und Ufergelände
(KOCH, 1984).

264 Hydrelia sylvata (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)
Nordtirol: Umgebung Innsbruck (besonders in den Innauen bei Hötting, Amras, Mühlau und
Kematen), Imst Ötz, Schwaz (HELLWEGER, 1914; coll. TLMF).
Nachbargebiete: Südtirol, Vorarlberg, Bayern, Salzburg (KITSCHELT, 1925; OSTHELDER,
1925—33).
KL: 22. 7.1,1. KA: 9. 8.1,1. LA: 19. 7.1,1.
Ökologie: Die Raupen leben vom VIII—IX an den Blättern von Alnus spp., angeblich auch an
Birken und Weiden (KOCH, 1984).
Habitat: In Erlen- und Laubmischgehölzen in Flußauen und moorigen Niederungen sowie an
sumpfigen Uferrändern. Leitart von Erlensumpfgehölzen (BERGMANN, 1954—55).

Notodontidae

321 Ptilodontella cucullina (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)
Nordtirol: sehr lokal und selten, fehlt bei HELLWEGER (1914); Umgebung Innsbruck, Halltal,
Wörgl, Kufstein-Edschlössl, Brandenberg (BURMANN, 1957; coll. TLMF).
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Nachbargebiete: Südtirol, Vorarlberg, Bayern, Südtirol (KITSCHELT, 1925; OSTHELDER,

1925—33).

KA: 21. 6.1,1; 9. 8.1,1.

Ökologie: Die Raupen leben vom VI-VIII an den Blättern von Acerpseudoplatanus L. und cam-

pestre L. (KOCH, 1984).

Habitat: Laubmischwälder, warme Hänge, Parkanlagen (KOCH, 1984).

Herminiidae

338 Herminia grisealis (DENIS &SCHIFFERMÜLLER, 1775) (Abb. 9)

Nordtirol: lokal verbreitet, besonders in den Innauen; Umgebung Innsbruck, Landeck, Zams,

Ötz, Hall, Wattens, Wörgl (HELLWEGER, 1914; coll. TLMF).

Nachbargebiete: Südtirol, Vorarlberg, Bayern, Salzburg (KITSCHELT, 1925; OSTHELDER,

1925-33).

KA: 9. 6.1,1; 21. 6.1,2; 5. 7.1,X, 19. 7.1,2.

Ökologie: Die Raupen leben vom VI-IX polyphag an zahlreichen krautigen Pflanzen und Laub-

hölzern (KOCH, 1984).

Habitat: Auwälder, Ufergebiete, Gärten (KOCH, 1984).

340 Herminia tarsipennalis TREITSCHKE, 1835

Nordtirol: lokal verbreitet, besonders in den Innauen; Umgebung Innsbruck (Weiherburg, Müh-

lau, Amraser Au, Arzleralpe, Höttinger Berg), Fließ, Wörgl, Kufstein (HELLWEGER, 1914; coll.

TLMF).

Nachbargebiete: Südtirol, Vorarlberg, Bayern, Salzburg (KITSCHELT, 1925; OSTHELDER,

1925—33). Die Art wird in der Steiermark und in Salzburg in der Roten Liste angeführt und gilt

als stark gefährdet (GEPP, 1983).

KL: 22. 7. 1,2. KA: 5. 7.1,1.

Ökologie: Die Raupen leben vom VII, überwintern bis Anfang V an moderndem Blättern von

Kräutern, Gräsern und Laubhölzern (KOCH, 1984).

Habitat: Feucht-schattiges Auengehölz mit moderndem Bodenlaub (BERGMANN, 1954—55).

341 Trisateles emortualis (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775) (Abb. 10)

Nordtirol: sehr lokal, gelegentlich in Anzahl. Innsbruck, Schwaz, Wörgl (HELLWEGER, 1914;

coll. TLMF).

Nachbargebiete: Südtirol, Vorarlberg, Bayern, Salzburg (KITSCHELT, 1925; OSTHELDER,

1925—33).

KA: 9. 6.1,1; 21. 6.1,2; 5. 7.1,X; 19. 7.1,2. LA: 19. 7.1,1.

Ökologie: Raupen vom VIII-IX an verdorrten oder modernden Eichenblättern (KOCH, 1984).

Habitat: feuchte Eichen-Randgebüsche mit Bodenlaubschicht (BERGMANN, 1954—55).

Noctuidae

388 Ipimorpha retusa (LINNAEUS, 1761)

Nordtirol: lokal in den Innauen; Innsbruck, Imst, Prutz, Schwaz, Wörgl (HELLWEGER, 1914;

coll. TLMF).
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Nachbargebiete: Vorarlberg, Bayern, Salzburg (OSTHELDER, 1925—33).
Die Populationen sind stark rückläufig und die Art gilt in der Steiermark und in Salzburg bereits
als gefährdet (GEPP, 1983).
KL: 22.7.1,X; 9.8.1,3; 18.8.1,1. KA: 5.5. L, 2; 1.8.1,X; 9.8.1,4; 18.8.1,1. LA: 19.7.1,X; 1.8.1,1;
9.8.1,4.
Ökologie: Die Raupen leben im V/VI zwischen versponnenen Blättern, vorwiegend auf Büschen
von Salix L., Populus L. und Alnus MILL. (KOCH, 1984). In Nordtirol besonders in den Auen
auf Grauerlen (HELLWEGER, 1914).
Habitat: Weidengebüschfluren mit reichlichen Beständen der Buschweide an grasigen Uferrän-
dern (BERGMANN, 1954—55).

392 Lamprotes c-aureum (KNOCH, 1781)
Nordtirol: sehr lokal, die Raupen gelegentlich häufig, Falter werden äußerst selten beobachtet;
Umgebung Innsbruck (Sillschlucht, Husslhof), Rothenbrunn im Seilrain, Volders, Kufstein,
Wörgl (BURMANN, 1945; SCHAWERDA, 1938; coll. TLMF).
Nachbargebiete: Südtirol, Vorarlberg, Bayern, Salzburg (KITSCHELT, 1925; OSTHELDER,
1925—33). Die Art wird für die Steiermark und Salzburg in der Roten Liste angeführt und gilt
als stark gefährdet (GEPP, 1983).
LA: 9.8.1,1
Ökologie: Die Raupen leben an schattigen Waldstellen vom VIII, überwinternd bis VI an Thalic-
trum aquilegifolium L. undßavum L. sowie an Aquilegia vulgaris L. (KOCH, 1984).
Habitat: feuchte, schattige Stellen in Auwäldern und Ufergebüschen (BERGMANN, 1954—55).

399 Moma alpium (OSBECK, 1778)
Nordtirol: sehr lokal und selten! Innsbruck (1886!), Wörgl, Kufstein (HELLWEGER, 1914;
SCHAWERDA, 1938; coll. TLMF).
Nachbargebiete: Südtirol, Vorarlberg, Bayern, Salzburg (KITSCHELT, 1925; OSTHELDER,
1925—33).
KA: 5. 7.1,1.
Ökologie: Die Raupen leben von Ende VI-IX an verschiedenen Laubhölzern, besonders gern an
alten Eichen (KOCH, 1984).
Habitat: alte Eichenbestände in flechtenreichen Laubmengwäldern (BERGMANN, 1954—55).
In Vorarlberg besonders in den Illauen.

404 Mythimna straminea (TREITSCHKE, 1825) (Abb. 11)
Nordtirol: äußerst lokal! bisher lediglich ein historischer Fund: Innsbruck-Mühlau 7.1907
(HELLWEGER, 1914).
Nachbargebiete: Südtirol (Auen bei Meran), Vorarlberg, Bayern, Salzburg (KITSCHELT, 1925;
OSTHELDER, 1925—33). Die Art findet in der Roten Liste für Oberösterreich, die Steiermark
und Salzburg Berücksichtigung und gilt als gefährdet bis vom Aussterben bedroht (GEPP. 1983).
KL: 22.7.1,1.
Ökologie: Die Raupen leben wie jene der verwandten Arten vom VIII, überwinternd bis V an den
Blättern von Schilfrohr (Phragmites ADANS.) (KOCH, 1984).
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Habitat: Massenbestände des Schilfrohrs in der nicht überfluteten Röhrichtzone an sandigen
Ufern von Flüssen (BERGMANN, 1954-55).

414 Oligia versicolor (BORKHAUSEN, 1792) (Abb. 12)
Nordtirol: Die bisher einzigen Nachweise aus Nordtirol (BURMANN, 1976) erwiesen sich nach
Untersuchungen von TARMANN (mdl.) durchwegs als Fehlbestimmungen von Oligia strigilis
(LINNAEUS, 1758). Die Bestimmung der Population aus den Innauen bei Kufstein wurde durch
Genitaluntersuchung bestätigt. Es handelt sich somit um die ersten gesicherten Nachweise aus
Nordtirol!
Nachbargebiete: Vorarlberg, Bayern, Salzburg.
KA: 9.6.1,1; 21.6.1,1; 19.7.1,2.
Ökologie: Lebensweise noch ungenügend bekannt. Raupe vermutlich vom IX, überwinternd bis
V an Gräsern (KOCH, 1984).
Habitat: Wiesenmoore mit Schilf, Moor- und Bruchgebiete, Mischwaldränder (KOCH, 1984).

3.2. Substratbeziehungen:
Die Larvalstadien der Lepidopteren des Untersuchungsgebietes sind an lebende oder tote pflanz-
liche Stoffe gebunden. Eine Gesamtbeurteilung der Verteilung auf die einzelnen Strata beweist,
daß es sich bei den Kufsteiner Innauen um einen intakten Lebensraum handelt, der sämtliche
Komponenten eines Substratangebotes sowie des jeweils möglichen Lepidopterenbesatzes bein-
haltet.
Laubhölzer:
195 Lepidopterenarten ernähren sich ausschließlich von Laubhölzern, weitere 44 zusätzlich von
anderen Substraten wie Kräutern, Gräsern etc. Besonders viele Arten sind auf So/ixL. spezialisiert
(13 spp.), weiters leben zahlreiche monophage Arten an anderen Laubhölzern wie z. B. Quercus
L. (9 spp.),PopulusL. (7 spp.), UlmusL. (7 spp.),PrunusL. (7 spp.) und v4/m/s MILL. (5 spp.).
Zu diesen Spezialisten zählen einige sehr zerstreut vorkommende Arten wie z. B. 51 B. cidarella,
122 A. lineana, 153 G. oppressana, 240D. blomeriund 264//. sylvata. Oligophage Arten ernähren
sich bevorzugt von Salicaceae (12 spp. an Populus L. und Salix L.), Rosaceae (9 spp.) und Betula-
ceen (8 spp. an Alnus MILL. und Betula L.). Die weniger spezialisierten (polyphagen) Arten
fressen ebenfalls bevorzugt an Erlen, Weiden, Traubenkirsche sowie an Holzgewächsen der Hart-
holzau (Eichen, Ulmen).
Nadelhölzer: Im Auwaldbereich von untergeordneter Bedeutung im Substratangebot. Insgesamt
31 Lepidopterenarten ernähren sich zumindest gelegentlich von Coniferen, 18 davon ausschließ-
lich. Einige Species stammen nicht aus dem unmittelbaren Untersuchungsgebiet wie z. B. die 3
monophagen Larix MILL.-Fresser. 4 auf Picea A. DIETR. spezialisierte Arten dürften zwar au-
tochthon sein, sind jedoch keine typischen Auwaldelemente.
Kräuter:
Ausschließlich von Pflanzen der Krautschicht ernähren sich 106 Lepidopterenarten, weitere
54 leben zusätzlich an Holzgewächsen, Gräsern, oder auch welkem Laub. Monophage Schmetter-
linge sind seltener als in der Laubholzschicht und verteilen sich auf zahlreiche Gattungen wie
z. B. Galium L. (2 spp.), Stachys L. (1 sp.) und Epilobium L. (1 sp.). von besonderem Interesse
sind die monophagen und schwerpunktmäßig in Auwäldern verbreiteten Arten an Impatiens
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Abb. 1—6: (1) Biselachista utonella (FREY) KA 19. 7. 1988 (9 mm); (2) Gelechia muscosella
ZELLER KA 5. 7. 1988 (17 mm); (3) Apotomis lineana (DENIS & SCHIFFERMÜLLER)
KA 5. 7. 1988 (19 mm); (4) Olethreutes aurofasciana (HAWORTH) KA 5. 7. 1988 (14 mm);
(5) Bucklena paludum (ZELLER) KA 9.8.1988 (14 mm); (6) Cataclysta lemnata (LINNAEUS)
KA 19. 7. 1988 (18 mm).
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Abb. 7—12: (7) Ecliptopera capitata (HERRICH-SCHÄFFER) KA 9. 6. 1988 (25 mm);
(8) Eustroma reticulata (DENIS & SCHIFFERMÜLLER) KA 1. 8. 1988 (25 mm); (9) Herminia
grisealis (DENIS & SCHIFFERMÜLLER) KA 28. 5. 1988 (26 mm); (10) Trisateles emortualis
(DENIS & SCHIFFERMÜLLER) KA 9. 6. 1988 (21 mm); (11) Mythimna straminea
(TREITSCHKE)KL22.7.1988(36mm);(12)O//g/avm/co/or(BORKHAUSEN)KA19.7.1988
(22 mm).
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noli-tangere L.: 241 E. capitata und 300 X. biriviata. Auch 259 E. reticulata lebt bevorzugt an
diesem Substrat. Ebenfalls herauszustreichen ist das Auftreten von 215 A. appensata die an
Actaea spicata L. frißt. Oligophage Lepidopteren finden sich in der Krautschicht vor allem an
Compositae (9 spp.), Lamicaeae (5 spp.) und Cruciferae (4 spp.)
Gräser (Gramineae und Cyperaceae):
Ausschließlich von Gräsern ernähren sich 25 Arten, weitere 15 sind dazu befähigt auch Gräser
in ihr Substratspektrum mit aufzunehmen. Unter den Spezialisten an Gräsern finden sich einige
sehr interessante Lepidopteren wie z. B. 87 B. utonella an Carex L., 89 E. cingillella an Milium
L., 404M.straminea an Phragmites ADANS und 414 O. versicolor an verschiedenen Gramineen.
Flechten und Moose:
An Flechten leben in den Innauen bei Kufstein/Langkampfen 9—10 Lepidopterenarten, an
Moosen 6—7 Species. Dazu zählen einige zerstreut beobachtete Arten wie 80 B. procerella und
156 O. aurofasciana . Die Mehrzahl der Flechtenfresser gehört zur Familie der Arctiidae.
Tote pflanzliche Stoffe (Altholz, Schwämme, Laub, Stroh):
Durch den relativ ungestörten Stoffumsatz fällt in der untersuchten Au eine umfangreiche Streu-
schicht an. 10 Schmetterlingsarten ernähren sich im Larvenstadium von welkem oder vermodern-
dem Laub, 4 davon konsumieren zusätzlich Kräuter oder Laubhölzer. Bemerkenswert sind vor
allem die Arten der Familie Herminiidae(z. B. 338//. grisealis, 339//. tarsipennalis, 341 T.emor-
tualis) die im Untersuchungsgebiet in hoher Abundanz auftreten. An altem, verpilzten Holz fin-
det sich eine artenarme aber sehr charakteristische Zönose die 6—7 spp. umfaßt. Es handelt sich
zum Teil um außgesprochen lokale Arten wie 28 N. wolfßella und 80 B. unitella. Sämtliche holz-
fressenden Arten gehören zu den Familien der Tineidae und Oecophoridae. Mehrheitlich den
Tineidae zuzurechnen sind die insgesamt 4 Arten, deren Raupen sich in Vogelnestern von Stroh
und Wolle ernähren.

3.3. Phänologie:
Die Tabelle 3 demonstriert die phänologischen Abläufe für die einzelnen Standorte. Quantitative
Daten sind auf Grund der Relativmethodik der Untersuchungen nur unter gewissen Vorbehalten
interpretierbar. Besonders die Zahlenangaben beim persönlichen Lichtfang sind vielfach zu nie-
drig (Beobachtungslücken). Immerhin lassen sich aber auf Grund des vorhandenen Datenmate-
rials Rückschlüsse auf phänologische Abläufe, besonders auf die Dauer der Flugzeit und, mit ge-
wissen Einschränkungen, auch auf Abundanzspitzen der einzelnen Arten ziehen. Besonders
auffallend ist der extreme Arten- und Individuenanstieg während des Frühsommers, dem bereits
ab Anfang August ein eklatanter Abfall sowohl in qualitativer, ganz besonders aber in quanti-
tativer Hinsicht folgt.
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Tabelle 2: Lepidoptera flrtenspektrum im Gebiet Kufstein/Langkampfen

KL KR Lfl

HEPIRLIDRE
1 Hej2,iaiu§_h!:i!!!y.ii (LINNflEUS, 1758) x
2 Heaiaius s^Ovipa (LINNREUS, 1761) x

NTirol

aV (montan-subalpin)" KR
aV KR

Substrat flut

(x)

NEPTICULIDRE
3 E£toc^ejnijL^3ilifascle_lla (HEINEI1RNN, 1871)
4 EEtoedej^j3_haoTSy«l£^jJLa (GLITZ, 1872)
5 Ectoed_emia_rubJLvora (WOCKE, 1860)
6 Stigme'l lalcf atric'aRiteJJLa. (HRWORTH, 1828)
7 Stigm^lja^lest ieoi l iel l j ; ! FREY, 1856
8 StiiimeliqJjemiirciyreJLla (KOLLflR, 1832)
9 Stiqrneila hybnerella (HÜBNER . 1796)
10 StiqmplJLa ini!.OLin..icpJ.el_la (STRINTON, 1853)
11 StTameila"" cf "öbli.quella (HEINEMR.NN, 1862)
12 ^ i g m e i i a _ s a l i c i s (STRINTON, 1854)
13 S t iame i ia_^E^d id i ss i j ne l i a (HERRICH-SCHHFFER, 1855)'
! ' • | t i ^menq_t r imac ! j i e i l a (HRWORTH, 1828)
15 ^iamefia__u"lrniygrn (FOLOGNE, 1860)
16 Stif lmelia y iscere f la <STRINTON, 1853)

HELIOZELIDRE
17 8n:y i5.pala_rneiaj_lel ia (DENIS S, SCHIFFERMÜLLER , 1775)

RDELIDRE
18 Nematopoqon swammerdamella (LINNREUS, 1758)
19 Sen7öiiB_ö7^räs"igcTateiia ZELLER , 1839
20 EfemoßKöra dege^rella "(LINNREUS. 1758)

IV
IV
aV
IV
IV
aV
IV
IV
IV
IV
aV
IV
IV
IV

IV

(Unterinntal)

(Unterinntal)

(Umg.Innsbruck)

(Inntal)

(Unter inntal)

Ouercus
Populus
Rubus
Quercus
11a 1 us
Fagjus
Crataequs
Ulrnus
Salix (schrnalbl . )
Salix
Rubus
Populus
Ulrnus
Ulrnus

Cornus

aV welkes Laub.KR
IV (Innsb.,Kufstein) Rbies alba, ?
aV welkes Laub,KR

(x)

INCURVRRIIDRE
21 Incurvaria oehlmanniella (HÜBNER, 1796) IV welkes Laub X H

TISCHERIIDRE
22 Tischeria ekebladella (BJERKRNDER, 1795) IV (Unterinntal)

PSYCHIDRE
23 Epichnapter«, (DENIS & SCHIFFERNÜLLER , 1775)

TINEIDRE
24 HgBlotinea_inse.ctella (FRBRICIUS, 1794)
25 Bgngpjs oby ie l la (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)
26 Nernap.ogön" c jgacel lq (HRWORTH, 1828)
27 Nejnapogojnjyariaieiia (CLEMENS, 1859)
20 Nem^ogo.nj tol f?iel ia KRRSHOLT & NIELSEN,. 1976
29 i in jga jBeUionel ia (LINNREUS , 1758)
30 Tinea t r i n o t e l l a THUNBERG, 1794

IV

IV
aV
aV
aV
IV
aV
aV

KR

totes Holz,BS
Vogelnester (Wolle)
totes Holz,BS
totes Holz,BS
totes Holz.BS
Wolle
Vogelnester (Wolle)
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KL KR LR NTirol Substrat

GRRCILLRRIIDRE

31 .QalJi..^,g_dentic„ul_eyLa. (THUN8ERG, 1794)
32 CaigßliIXa_eip.nn£.LLa"<;l-INNflEUS , 1761)
33 c "ä ro^ iT i i _s t i g rnä r te l l a (FRBRICIUS, 1781)
34 .Grm-ilIaxia/%syr„in][elTa (FRBRICIUS, 1781)
35 P.:irc>rnij<_j:.3njaiic.ella (STRINTON, 1850)
36 Ehy i lQc .n is t i s saJJLana CZELLER , 1839)
37 P h y l l o c n i s t i s , u n i p u n c t o l l a (STEPHENS , 1834)
38 Phy i l ona ryc te r b l a n c a r d e l l a (FRBRICIUS, 1781)
39 r5y I i jmgZy j£ tc r^u}^ i ie t lJ j3 (HERRICH-SCHR'FFER , 1855)
40 phyi lKir iprycter je jaberisqe^onnsi ia (30UCHE, 1834)
'+1 P?V^l2.C^yct iJ i_gerLi£uJei la (RRGONOT, 1874)
A2 ?hyllgngrycteriJ)eccie£i&nö (ZELLER. 1846)
43 PjEyÄioOEL!3'SteTLjn^^s£ingeiii3 (MÜLLER, 1764)
44 Phyl l i jnpryctej i jg^yncjanthae (FREY, 1856)
45 EKyI."CJäD^yJ££JEE_aQ.aiön^_li" (ZELLER , 1846)

f-.d Phyl lonnrycter popul lf.qH.pl Ja CTREITSCHKE, 1833)
47 PhyJ..lnrir)ryrrte.rlK..::t.l icU.iU.S (ZELLER, 1846)
4 J ? ?hy 1 :l.prioryr;t.pr.,_wpj.. ( Quereus )
4 9 Phy lJ^pnr ) rycTecIyk f : iaMl ' ! t«na (LIENIG <A ZELLER, 1846)
^0 PtiylJ,orip£yct£.r._"tr Ad\r_Uir} In (IIRW0R1 H , 1.828 )

rillCCUl.RTRICTnRF
51. B u r c u l n l r i x c ic ianel l.n (ZELLER, 1839)
r,7 ^uccni^trj'x'fc^mutqll^ (G0L2E, 1783)
53 RuccuKii.r.ix "ulrnolla "ZELLER , 1848

YPONnrirunnm
54 Rnjyr i i tu i

nrrjyri
Rrrjyrr
nnjyrr
Rr rjyr r
Rr rjyrr
Rrrjyr <
Rr rjyrr
Rr qyri

i l h r t r l i <r RWORTH , 1828)
t 'u i u n l h (IRBRTCIUS, 1776)
iUi i bnnm t i 11 i (I INN'REUS , 1758)
I h n (jl ihr i t ( 11 i (ZELLER, 1847)
tt i ] i fjnr rl ir-ti 11 i (LIKNREUS, 1758)
th i i p r i i n i i 11 i <U ERCK, 1759)
Hu i i r n i l u ( i (IHWORTH. 1828)
1hl i ' p i n o ' i 11 i S1RINT0N, 1849
t h i i t h u i f l l i r'flfkHRD , 1871

P l u t n l l i xy ln tr 11 i (LINNREUS, 1758)
P n y rn t i r u (HRWORTH 1828)
Ypnnnmi ut i r iqn iqt 11 \ CHuBNER , 1813)
Ypnnnmr u+ i_r vnnymrl 1 I (LINJNREUS, 1758)
Ypnnornr u tn p,Kl 11 7 (LINNREUS, 1758)
Ypnnornruti p lumbnl l i (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
Yp^olnph i f . i lc t -11 i (HuBNFR, 1796)
Yp-n lnph i p i r f n t h r r l l o (LINNREUS, 1761)
Yp 'n l nph i i q i i r l j i tLLtRCK', 1759)

aV
aK>
aU
aV
aK>
IV
aU
aV
aV
IV
IV (Unterinnral)

aV
IV
aV
IV
IV (UITKJ . Innsbruck )
IV
aV
IV (Umq.Innsbruck)

IV (Umg . Innsbruck)
IV
IV (Unterinntal)

aV
aV
aV
aV
aV
aV
IV
aV
aV
aV

IV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
IV

Malus
Rlnus,3etula
Populus,Salix
Oleaceae
Rosaceae
Salix
Populus
Rosaceae
Salix (breitbl )
Caprifoliaceae
Rc e r pseudop1atanus
Quereus
Faqus
Rosaceae
Prunus

IIQIJJJJ u s
Sajj._x (schmalbl . )
Qu<:21£us
fllnuG incana

uLnusr ~~

RJj!U:!!s_j:i2j:lÜ:™!?s.';?
f- rangu 1 a jĵ ha.mriijs

Qyi?C£US

Prunus

Rosaceae
Picea
RJjTuj^ietu_la
Prunus
Prunus padus
Prunus
Thu ja
Cruciferae
Fraxinus
Euonymus
Prunus padus etc.
Rosaceae
Euonymus
Lonicera

LH
Rcer

(X)
x !
x !
X
X
x !
x !
X
X
X
X
X
X
X
X

x !
x !
X
x !
X

x !
X
X

X
(X)
X

(x)
X
X

x!
X
(x)
(x)
x !
x !
x !
X
x !
X
X
X
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LYONETIIDRE
72 Bjed^JLia_^gnjixuleQtelJLa (ZELLER, 1847)
73 Lyone£ia_£ierk£lfa (LINNREUS , 1758)

KL KH Lfl NTirol

aV

Substrat.

Cpnvolvulus
Betula ,Rosaceae

flut ©

GLYPHIPTERIGIDRE
74 Gl yfehipterix thrasonella (SCOPOLI, 1763) aV Juneus

OECOPHORIDRE
75 flqonopterix conterrn ine l la (ZELLER, 1839)
76 äaSI^PJterJ.x_heraclla.aa CLINNREUS, 1758)
7^ figonoßterix <>ceiTana (FRBRICIUS, 1775)
78 finchjjTia^xistaiis CSCOPOLI, 1763)
79
HO
8 1
82
83
84
85
86

Öatia_uru.teLla <HÜBNER, 1796)
Oisitma"p~rpcs.rella (DENIS ä SCHIFFERMULLER. 1775)
Diuxinea_fagelia (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
Ethmia Eusiella. (LINNREUS , 1758)
Haxpcaia_lo£fjjcella (SCOPOLI , 1763)
0ec.gpiioj^ajbjia<rtej,lj3 (LINNREUS, 1758)
Pseudateme.lj.a_joseßihirjae; (TOLL, 1956)
IlMthmößsäsiJiLedteflla (LINNREUS, 1761)

ELRCHISTIDRE
87 aisslMLhijsta^i l janella (FREY, 1856)
88 Cosrniotes^reyerel la (HÜBNER, 1825)
89 EI ach i stä c in'q i"l leTla (HERRICH-SCH'R'FFER , 1855)

E T l i (HERRICH-SCHR'FFER, 1855)

COLEOPHORIDRE
91 GQleSEtiaiiL_alnifoliae BRRRSCH, 1934
92 ^Teoßhoji;;Ljbennpulii.eJ.ia CGOEZE, 1783)
93 caIaspIiarj3_iiäyLipi"j^jgiiiä <DUPONCHEL. 1843)

94 Cole.oahoriajLctscilS_iJLa (LINNREUS, 1758)
95 Coie'ophora küehnella "(GOEZE , 1783 )
96 Cole'ophora limosipennella (DUPONCHEL. 1843)
97 Coleophi"öra ljneoloa (HflWORTH, 1828)
98 Coleophora ochripennella ZELLER, 1849
99 Coleophora serratella (LINNREUS, 1761)
100 Coleophora virninetel.la ZELLER, 1849
101 Coleophora violacKa (STRÖM, 1783)

MOMPHIDRE
102 Mornpha propinquella (STRINTON, 1851)

GELECHIIDRE
103 Rthrips mouffetella (LINNREUS, 1758)
104 Chionodes electella (ZELLER, 1839)

IV
aV
aV
aV
IV
IV
aV
IV
aV
IV
IV
aV

IV
aV
IV
aV

IV
IV
IV
IV
IV
IV
IV
IV
aV
äV
aV

IV

IV
aV

(Mühlau,1954!)

Cutztal.19.Jh.!)

neu für N-Tirol!

(Umg . Innsbruck)
(Unterinntal)

(Unter inntal)
(Umg.Innsbruck)

Salix
Rpiaceae
Salix
üaphne
tot. Holz,Flecht.,M0
Flechten
LH
Boraginaceae
totes Holz
totes Holz
vermoderndes Laub
fllnus

Carex
GR
Miliurn
Lonicera

fllnus ,Betula
Rosaceae
Quereus
Compositae
Quercus
Ulm us
Lamiaceae
Larniaceae
LH
Salix , Mvrica
LH

Epilobiurn

Caprifoliaceae
Picea

( x )

x !

( x )
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KL KR Lfl NTirol Substrat flut

1Q5 Gelcchia muscosella ZELLER. 1839
106 Gelechia sororculella CHÜBNER . 1817)
107 Teleiodes fuqitivella CZELLER, 1839)
108 Teleiodes ...luculeJLla CHÜBNER. 1813)
109 Teleiodes proximella CHÜBNER, 1796)

IV Cflhrnberg.1946!) Populus ,Salix
IV Salix
IV Ulmus
IV CUnterinntal) Quercus
aV fllnus, Betula

LIMRCODIDRE
H O Rpoda limacodes CHUFNflGEL, 1766) IV CUnterintal ) LH

TORTRICIDRE
111 flcleris emarqana CFRBRICIUS. 1775)
112 Rcleris „laterana CFRBRICIUS, 1794)
113 Rcleris sparsana (DENIS a SCHIFFERnüLLER, 1775)
114 fldoxophves orana (.FISCHER v. RbSLERSTflnM, 1834)
115 Rethesrubiqana CTREITSCHKE. 1830)
116 Rncylis qeminana CDONOVRN, 1806)
117 Rncylis .laetana CFRBRICIUS, 1775)
118 Rncylis upupana CTREITSCHKE, 1835)
119 Rpotomis betuletana CHRWORTH. 1811)
120 Rpotomis capreana CHÜBNER, 1817)
121 Rpotomis infida CHEINRICH, 1926)
122 Rpotomis lineana COENIS & SCHIFFERnüLLER, 1775)
123 Rpotomis turbidana HÜBNER, 1825
124 Rrchips podana CSCOPOLI, 1763)
125 Rrchips rosana CLINNREUS, 1758)
126 Capua vulqana CFRÖLICH. 1828)
127 Celypha rufana CSCOPOLI, 1763)
128 Clepsis rurinana CLINNREUS, 1758)
129 Cnephasia asseclana CDENIS & SCHIFFERnüLLER, 1775)
130 Cnephasia incertana (TREITSCHKE. 1835)
131 Cnephasia stephensiana CDOUBLEDRY, 1849)
132 Croesia forsskaleana CLINNREUS, 1758)
133 Cvdia faqiqlandana CZELLER, 1841)
13^ Cvdia pomonella CLINNREUS, 1758)
135 Cvdia splendaria CHÜBNER, 1799)
136 Eana arqentana CCLERCK, 1759)
137 Eana osseana CSCOPOLI, 1763)
138 Endothenia niqricostana CHRWORTH, 1811)
139 Epiblema qrandaevana CLIENIG S ZELLER, 1846)
140 Epiblema rosaecolana CDOUBLEDRY, 1850)
141 Epiblema uddmanniana CLINNREUS. 1758)
1*2 Epino.tia brunnichiana CLINNREUS. 1767)
143 Epinotia immundana CFISCHER v. Rb'SLERSTflnn. 1839)
1** Epinotia siqnatana CDOUGLRS, 1845)
145 Epinotia soland'riana CLINNREUS, 1758)
146 Epinotia tedella CCLERCK. 1759)
147 Epinotia tenerana CDENIS S SCHIFFERnüLLER, 1775)

IV
aV
IV
aV
aV
aV
IV
IV
aV
IV
aV
IV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
IV
IV
aV
IV
aV
aV
IV
aV
IV
aV
IV
aV
IV
aV
aV
aV

CUmg.Innsbruck)

CInnsb.,Kufstein)

CUmg.Innsbruck)

CUmg.Innsbruck)

neu für N-Tirol!

CUmg . Innsbruck)

CUnterinntal)

Populus.Salix x !
LH x
LH x
LH x
Rrctium .Cirsium x
Salix x!
Populus x
Betula.Ulmus x
Betula x
Salix x !
Salix x !
Salix x!
Betula x
LH.NH x
LH.NH x
LH x
Compositae x
LH x
KR.GR.LH x
KR,GR.LH.NH x
KR.GR.LH x
Rcer x
Faqus x
LH Cx)
Castanea.Quercus x
KR,?GR,?nO x
KR.GR x
Stachvs svlvatica x
Petasites.Tussilaqo x
Rosa Cx)
Rubus x
Tussilaqo x
Rlnus,Betula x !
Prunus padus .Rosac. x!
LH x!
Picea x
Rlnus .Corvlus x
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148 Epinotia tetraguetrana (HRWORTH, 1811)
149 Eucpsma cana (KRUJORTH , 1811)
150 Eulia ministrana 'LINNREUS , 1758)
151 Eupoecilia anqustana <HÜBNER , 1799)
1 5 2 Gypsonoma dealbana. (FRÖLICH, 1828)
1 5 3 Gypsonoma oppressana (TREITSCHKE, 1835)
154 Gypsonorna sociana (HRWORTH, 1811)
155 HM.y^_saiicell_a (LINNREUS, 1758)
156 Olethreutes aurofasciana CHFIWORTH, 1811)
1 5 7 Olethreutes lacunana (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
158 Olethreutes olivana (TREITSCHKE, 1830)
159 Olethreutes schulziana (FRBRICIUS , 1776)
160 Orthotaenia undulana (DENIS S SCHIFFERMÜLLER. 1775)
161 Pandomis cerasana (HÜBNER, 1796)
162 Pandernis cinnamomeana CTREITSCHKE, 1830)
163 Pandernis corylana <FRBRICIUS, 1794)
164 Pandernis heparana <DENIS "i SCHIFFERMÜLLER , 1775)
165 Pseudargyrotoza conwagana CFflBRICIUS, 1775)
166 Spilonota laricana CHEINENRNN, 1863)
167 Spilonota ocellana CDENIS & SCHIFFERMÜLLER , 1775)

HOREUTIDflE
168 Rnthophila fabriciana CLINNREUS, 1767)

EPERMENIIDflE
169 Epermertia illiqerella (HÜBNER, 1813)

PTEROPHORIDRE
170 Buckleria paludum (ZELLER, 1839)
171 Leioptilus osteodactylus (ZELLER, 1841)

PYRRLIDRE
172 Rqriphila Stramine3,1a (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
173 Cataclvsta lemnata (LINNREUS, 1758)
174 Catqptriarnyella (HÜBNER, 1796)
175 Catoptria pineila (LINNREUS, 1758)
176 Catoptria vereilüs CZINCKEN, 1817)
177 Chrvsoteuchia culmella (LINNREUS, 1758)
178 Crambus lathoniellus (ZINCKEN, 1817)
179 Crajnbjys_jEierJL£lla (SCOPOLI , 1763)
180 Diasemia reticuiaris (LINNREUS, 1761)
181 bioryct'ria abiTetella (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)
182 Dioryctria sylyestrella (RRTZEBURG, 1840)
183 Dipleurina iacustrata (PRNZER . 1804)
184 Eccopisa effractella ZELLER, 1848
185 Elophia nymphaeata (LINNREUS . 1758)
186 Eud^ni^JUiuncioglena (STRINTON, 1849)
187 Eurrhypara hortulata (LINNREUS. 1758)
188 Everge.st.is , f grf icai.is (LINNREUS , 1758)

KL

X

X

X
X
X
X

X

KR
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

X
X
X
X
X
X
X
X
X

Lfl

X

X

X

X

X
X

NTirol

av
aV
aV
aV
aV
IV (Innauen)
aU
aV
iy
aY
IV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV

Substrat

Rlnus.Betula
Compositae
KR.LH
KR
LH
Populus
Populus,Salix
Populus,Salix
MO
KR ,LH,NH
MO,KR
Ericaceae
KR,LH,NH
KR.LH,NH
KR,LH,NH
KR,LH,NH
KR,LH
Berberis ,01eaceae
Larix
KR,LH

KR (bes.Urtica)

IV (Urng . Innsbruck ) flpiaceae

IV (Zirl,Villermoor) Drosera rotundif.
aV (montan—subalpin) Senecio ,Solidaqo

aV
IV (Strass)
aV
aV
IV
aV
aV
aV
aV
aV
IV
aV
IV
IV
aV
aV
aV

GR
Lernna
MO
GR
MO
GR
GR
GR
Compositae
NH
Pinus
MO
Corvlus,Rosaceae
Wasserpflanzen
MO
KR (bes.Urtica)
Cruciferae

Rut

(x)

x !
x!
x !

(x)
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189 h4yßspjBy.gia_castalis (FRBRICIUS, 1775>
190 riicrpsteqa hyalinalis CHÜBNER, 1796>
151 Jticros!ieaci_aandalis (HÜBNER, 1825)
192 NgmoßhiUä_jTpstyiruä (DENIS a SCHIFFERMÜLLER, 1775)
193 NumsQia_adveneiiai (ZINCKEN, 1818)
194 PeLJJ2eßMl^_iancealis (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
195 Phlyctaenia stachydal.is CGERMRR, 1822)
196 Pletiroptya. ruralis (SCÖPOLI, 1763)
197 Pyralis.far.inalis CLINNflEUS , 1758)
198 Pyrausta aurata (SCOPOLI, 1763)
199 Pyrausta despicata CSCOPOLI, 1763)
200 Scpparia basistr.iqalis KNRGGS, 1866
201 Udea. ferrugalis <HÜBNER, 1796)
202 Üd̂ a_jolly.aJLis CDENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)
203 Udea, prunalis (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)

PIERIDRE
204 Pieris napi (LINNREUS. 1758)

NYMPHRLIDRE
205 Rqlais urticae (LINNREUS, 1758)
206 Irtachis i.o (LINNREUS, 1758)
207 Polyqortia c-album (LINNREUS, 1758)

DREPRNIDRE
208 Drepana cultraria (FRBRICIUS, 1775)
209 Drepana falcataria (LINNREUS, 1758)
210 Habrosyne pyritoides (HUFNRGEL, 1766)
211 Ochropacha duplaris (LINNREUS, 1761)
212 Tethea or (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
213 Tetheella fluctuosa (HÜBNER. 1803)
21A Thyatira batis (LINNREUS, 1758)

GEOMETRIDRE
215 Rcasis appensata (VON EVERSMRNN, 1842)
216 Rlcis maculata b'astelberqeri HIRSCHKE, 1908
217 Rlcis ropandata (LINNREUS, 1758)
218 Rplocera praeformata (HÜBNER, 1826)
219 Rsthena anseraria (HERRICH-SCHWFFER, 1855)
220 Biston betularia (LINNREUS, 1758)
221 Biston strataria (HUFNRGEL, 1767)
222 Boarmia punctinalis (SCOPOLI , 1763)
223 Boarmia roboraria (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
224 Cabera exanthemat'a (SCOPOLI. 1763)
225 Cabera pusaria (LINNREUS. 1758)
226 Calospilos sylvata (SCOPOLI, 1763)
227 Campaea margaritata (LINNREUS, 1758)
228 Camptoqramma bilineata (LINNREUS. 1758)

KL

X

X

X
X
X
X
X
X

KR

X
X
X

X
X
X
X

X

X
X

LR

X
X

X
X
X
X
X

X
X
X

NTirol

aV
av"
aV
aV
av1

av1
IV
av"
aV
aV
au
aV
aV
aV
aV

aV
aV
aV

aV
aV
aV
IV
aV

IV
IV
aV
aV
IV
aV
aV
aV
IV
aV
aV
IV
aV
aV

Substrat

welkes Laub
KR
KR
KR
Prunus spinosa

flut

KR
Stachys
KR
Stroh u.a.
Lamiaceae
Plantaqo
•?

KR,LH
KR ,LH
KR,LH

Cruciferae

Urtica
Urtica ,Humulus

x !
x!
X
X
(x)
(x)
X
-

X
X

-

X
X

KR .LH

Faqus (x)
Rlnus .Betula x
Rubus x
LH x!
Populus.Salix x
Betula x
Rubus x

Rctaea spicata x!
KR,LH,NH x
KR.LH.NH x
Hypericum (x)
Cornus sanquinea x
LH x
LH x
LH,NH x!
LH x
LH x
LH x
LH x
LH x
KR (x)
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KL
229 Catarhoe cuculata (HUFNRGEL, 1767)
230 Cepphis advenaria CHÜBNER. 1799)
231 Chloroclysta citrata (LINNREUS, 1761)
232 Chloroclysta miata (LINNREUS, 1758)
233 Chloroclysta siterata CHUFNRGEL. 1767)
234 Chloroclysta truncata (HUFNRGEL, 1767)
235 Chloroclystis rectanqulata (LINNREUS, 1758)
236 Chloroclystis v-ata (HRWORTH. 1809)
237 Colostyqia pectipatari.a (KNOCH. 1781)
238 Crocallis elinquaria CLINNflEUS, 1758)
239 Deileptenia ribeata CCLERCK, 1759)
240 Discoloxia blorneri CCURTIS . 1832)
241 Ecliptopera capitata (HERRIGH-SCHMFFER, 1839)
242 Ecliptopera silaceata (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)
243 Ectropis crepusciilaria (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)
244 Entephria c.aosiata (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
245 Epione" repandaria (HUFNRGEL, 1767)
246 Epirrhoe alternata (MÜLLER, 1764)
247 Ep'irrita christyi. (flLLEN, 1906)
248 Ep, irr. Uta dilutata (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)
249 Euchoeca nebulata (SCOPOLI, 1763)
250 Eußühe£i^_a^sirniiäta DOUBLEDRY, 1856
251 Eupithecia haworthiata DOUBLEDRY, 1856
252 Eupitheciaicterata (DE VILLERS, 1789)
253 Eupithecia lanceata (HÜBNER, 1825)
254 Eupithecia 1 ari.ciata (FREYER, 1842)
255 EssÜJ^ec±a_jLantillaria BOISDUVRL. 1840
256 Eupithecia tripunctaria HERRICH-SCHHFFER, 1852
257 Eupith'ecia yeratraria HERRICH-SCHHFFER. 1848
258 EyBithecia. yulaata (HRWORTH, 1809)
259 Eustroma reticulata (DENIS S SCHIFFERMÜLLER. 1775)
260 Hernistola bi.l.iosata (DE VILLERS, 1789)
261 Hemithea aestiyaria (HÜBNER, 1799)
262 Horistne tersata (DE"NIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
263 Hydrelia flamrneglaria (HUFNRGEL, 1767)
264 Hydrelia sylyata (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)
265 Hvdriomena furcata (THUNBERß, 1784)
266 Hvdriomena impluviata (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)
267 Idaea ayer.sata (LINNREUS, 1758)
268 Idaea biselata (HUFNRGEL, 1767)
269 Jodis lactearia (LINNREUS , 1758)
270 Liqdia adustata (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
271 Lornaspilis marqjnata (LINNREUS, 1758)
272 Lomographa bimaculata (FRBRICIUS, 1775)
273 Lomoqrapha...ternerata (DENIS & SCHIFFERMÜLLER. 1775)
274 Lycia hirtaria (CLERCK. 1759)
275 Melanthia procellata (DENIS & SCHIFFERMÜLLER. 1775)
276 riesoleuca albicillata (LINNREUS. 1758)
277 Odontopera bidentata (CLERCK. 1759)

KR
X
X
X
X
X
X
X
X
X

X
X
X
X
X
X
X
X

X
X
X
X
X
X

X

X
X
X
X
X
X

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

LR

X

X
X
X
X

X

X
X
X

y

X

X

X

X

X
X

X

X

X
X

N
aV
IV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
IV
IV
IV
aV
aV
IV
aV
IV
aV
aV
IV
IV
aV
aV
aV
aV
IV
IV
aV
IV
IV
IV
IV
aV
IV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
IV
aV
aV

NTirol Substrat Rut

Galium x
KR ,Vaccinium x
KR.LH x
LH x
LH x
KR,LH x
Malus,Pyrus x
KR,LH x
KR x
LH x
LH.NH x
Ulmus x
Irnpatiens x !
KR x!-
LH.NH x!
Vaccinium -
LH x
Galium x
LH x
LH x
Rlnus.Betula < !
Humulus .Ribes x!
Clematis vitalba x
Compositae x
Picea (x)
Larix
Larix.Picea Cx)
Rpjaceae .Sarnbucus x
Veratrum album —
KR,LH x
KR (bes .Irnpatiens) x!
Clematis x
LH x
Clematis x
LH x
Rlnus,?Betula,Salix x!
Salix,Vaccinium x
LH x
welkes Laub x
welkes Laub,KR,GR x
LH x
Euonvrnus x
LH x
LH x
LH x
LH x
Clematis x
Rubus x
LH,NH x
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278 Opisthoraptis luteolata (LINNREUS. 1758>
279 Ouraptervx sambucaria (LINNREUS . 1758)
280 Paradarsia consonaria (HÜBNER, 1799)
281 Pareulype berberata (DENIS »• SCHIFFERMÜLLER, 1775)
282 Pelurqa comitata (LINNREUS. 1758)
283 Peribatodes secundaria (DENIS S SCHIFFERMÜLLER.1775)
284 Perizoma alchemillata (LINNREUS. 1758)
285 Perizorna parallelolineata (RETZIUS. 1783)
286 Plemyra rübiqinata <DENIS a SCHIFFERMÜLLER, 1775)
287 Pterapheraptervx sexalata (RETZIUS, 1763)
288 Rheumapter.a cervinalis (SCOPOLI, 1763)
289 Scotopteryx chenopodiata (LINNREUS. 1758)
290 Seienia dentaria (FRBRICIUS, 1775)
291 Seienia lynularia <HÜBNER, 1788)
292 Seienia tetralunaria (HUFNRGEL, 1767)
293 Semiothisa aiternaria (HÜBNER, 1809)
294 Semiothisa, clathrata <LINNHEUS , 1758>
295 S^Mothj^a_JLitunata (CLERCK, 1759 >
296 Semiothisa siqnaria (HÜBNER, 1809)
297 fhera'variata (DENIS & SCHIFFERMÜLLER. 1775)
298 Timandra qriseata UI.PETERSEN. 1902
299 Triphosa dubitata (LIMNREUS. 1758)
300 Xanthorhog b'iriviata CBORKHflUSEN. 1794)
301 Xanthorhoe, desiqnata (HUFNRGEL. 1767)
302 Xanthorhoe ferruqata CCLERCK, 1759)
303 Xanthorhoe fl.uctuata (LINNREUS . 1758)
30^ Xanthorhoe quaclrifasciata (CLERCK. 1759)
305 "Xanthorhoe spadicearia (DENIS S SCHIFFERMÜLLER ,1775)

LRSIOCRMPIDRE
306 Dendrolimus pini (LINNREUS, 1758)

ENDROMIDRE
307 Endromis vcrsicolora (LINNREUS. 1758)

SPHINGIDRE
308 DejĴ iihjJLa__e_];iieripx (LINNREUS. 1758)
309 Deilephila porcellus (LINNREUS, 1758)
310 Hylgicus pinastri (LINNREUS , 1758)
311 Laothoc"populi (LINNREUS. 1758)
312 !lin!as_jtiJL4ae' (LINNREUS. 1758)
313 Smerinthus ocellata (LINNREUS. 1758)

NOTODONTIDRE
314 Drymonia ruficornis (HUFNRGEL. 1766)
315 Eliqmodonta zicaac (LINNREUS. 1758)
316 Notodonta dromedarius (LINNREUS, 1767)
317 Phalera bucephala (LINNREUS. 1758)
318 Pheosia tremula (CLERCK, 1759)
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X

X
X
X

X

X

X

X
X
X

X

X

KR
X
X

X
X
X
X

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

X
X
X
X
X

Lfl

X

X
X

X

X
X

X

X

X
X
X
X
X
X

NTirol
aV
aV
IV
aV
aY
aV
aU
aV
IV (Inrvauen)
IV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
IV
IV
aV
aV
aV
aV

Substrat
LH
LH
LH
Berberis
Chenopod iaceae
NH
Lamiaceae
KR
Rlnus
Populus.Salix
Berberis
Fabaceae.GR
LH
LH
LH
LH
Fabaceae
NH
NH
NH
Polygonaceae
LH
Impatiens
Cruciferae
KR
KR
KR
KR

flut
X
X
X
-

(x)
(x)
X

x!
x !
-
(X)
X
X
x !
X
(x)
(X)
(X)
(X)
X
X
x !
x !
X
X
X
X

aV

aV

aV
aV
aV
aV
aV
aV

aV
aV
aV
aV
aV

NH (x)

LH

KR x
Epilobiüm.Galium (x)
NH (x)
Populus.Salix x
LH x
Populus.Salix u.a. x!

Quercus (x)
Populus.Salix x
LH x
LH x
Populus .Salix u.a. x
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KL KR LR NTirol Substrat

319 Pterostoma palpina CCLERCK, 1759)
320 Ptilodon capucina CLINNREUS, 1758)
321 Ptilodontella cucullina (DENIS & SCHIFFERMÜLLER,1775)

LYMRNTRIIDRE
322 Calliteara pudibunda CLINNREUS, 1758)
323 Euproctis sirnilis CFUESSLY, 1775)
324 Lymantria, monacha CLINNREUS, 1758)
325 Orqyia recens CHÜBNER, 1819)

RRCTIIDRE
326 Rr£tia_caja. CLINNREUS , 1758)
327 Rtolrnis rubricollis CLINNREUS, 1758)
328 Cailimorpha dominula CLINNREUS, 1758)
329 Eiljgrna_comElana CLINNREUS, 1758)
330 Eilema dep.lana <ESPER, 1787)
331 iiiema_lurideala CZINCKEN, 1817)
332 Eilema sgrorcula CHUFNRGEL, 1766)
333 Lithosia_fluadra CLINNREUS, 1758)
33^ Ri 1 tgchrista m_i_niata (FORSTER, 1771)
335 PJirajamalobii3_f.ul_i<l:LQ2S.a CLINNREUS, 1758)
336 S^lo^oma_Jj j tor i ic i f ie jda CLINNREUS. 1758)
337 Spllosorna l u t e a CHUFNRGEL, 1766)

HERMTNIIDRE
338 Hermin ia q r i s e a l i s CDENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)
339 H_£rrniniiäjtE"rsicr„in.aii.s CKNOCH, 1782)
340 Hermin ia t a r s i p e n n a l i s TREITSCHKE, 1835
341 IlliSät^l.es_t:trnpjituaJLis. CDENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)

NOCTUIDRE
342 flbrostola t r i q e m i n a CWERNEBURG, 1864)
343 R c r q n i c t a lep.orj.na CLINNREUS , 1758)
344 Rcr^nicta_j^ jmic i_s CLINNREUS , 1758)
345 Rqrocho1a c i r c e 1 1 a r i s CHUFNRGEL, 1766)
346 Rqt-.oti,s,.„exclarnationis CLINNREUS, 1758)
347 äarotis_j ;p_s.iio~n CHUFNRGEL, 1766)
348 QiipEhyj?s_oxyacanthae CLINNREUS, 1758)
349 kmßME2ea_?ucosa CFREYER, 1830)
350 i.mß.h.il iyr«L^erii lJa CFRBRICIUS, 1787)
351 Rmphipyra pyrarnidoa CLINNREUS, 1758)
352 .Rrnßhipy_n~> _trjiq.QDPaini.s CCLERCK, 1759)
353 JRDaZiectfildes_prjJsinä~<DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
354 BP^meäZeCfiMTäts! "CHUFNRGEL, 1766)
355 Rßamea jmanoqjj^.ha CHUFNRGEL. 1766)
356 BEaEfiä-OfiMSjgiafflfflä CESPER, 1793)
357 fl.earnea sooJLQEjaciria CESPER, 1788)
358 Rpameal^nübjiirena. TREITSCHKE, 1825
359 Ruchmis de te rsa CESPER, 1791)

aV
aV
IV

aV

aV
aV

aV

aV
IV
IV

aV

IV
IV
IV
IV

aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
IV
IV
aV
aV
aV
aV
aV
IV
IV
aV CBergland!)
aV

KR
Flechten
KR-LH
Flechten
Flechten
Flechten
Flechten
Flechten
Flechten
KR
KR
KR,LH

KR.LH
trockenes Laub
moderndes Laub
welkes Laub

Urtica
LH
KR
KR,LH
KR,GR
KR,GR
Rosaceae
KR,GR
LH
J_H
KR
KR
GR
GR
GR -Iris
GR
GR
Berberis

flut

x !
Cx)

x !

x !
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KL
360 Butoqrapha.qamma (LINNREUS. 1758>
361 Rutoqrapha pulchrina (HRWORTH. 1809)
362 Rxylia P_utr_is (LINNHEUS , 1761)
363 BleBhaxita_satura (DENIS a SCHIFFERMÜLLER. 1775)
364 Brachionycha nubeculosa CESPER, 1785)
365 Cacadrina__c.l«ivjßqlpis <SC0P0LI , 1763)
366 Cajtocaia_nußta (LINNREUS, 1758)
367 Cerastis Qjbjricgsa. (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)
368 i^nistrajyac'cfnij" CLINNREUS, 1761)
369 Cpsrnia_ov£arina (DENIS 'A SCHIFFERMÜLLER, 1775)
370 Cosrnia_txapesj.na (LINNREUS , 1758)
371 CrajaioEhfi^aJLigustri (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)
372 Cucĵ iijiJLucijFjujga (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)
373 liiachr^sia_ch"rys.rt.is (LINNREUS, 1758)
374 Diar^a_brij.nnea (DENIS !1 SCHIFFERMÜLLER. 1775)
375 Diarsia.rubi (VIEWE6. 1790)
376 Earias,.chlorann (LINNREUS- 1761)
377 Euqnorisma, depuncta (LINNREUS, 1761)
378 F/upiexjjiJLucuiaxa'" (LINNREUS, 1758)
379 6r^phlEh^£a_augur (FRBRICIUS, 1775)
380 Hada_naria (HUFNRGEL, 1766)
381 HMeaälrivulailiS (FRBRICIUS, 1775)
382 Heliophabus reticulata (GOEZE, 1781)
383 Hoplodrina blanda (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
384 Hoplodrina octoqenaria (GOEZE, 1781)
385 Hopjj3dxina_resaeria' (D"ENIS & SCHIFFERMÜLLER. 1775)
386 Hypena proboscidalis (LINNREUS. 1758)
387 Hyppa rectilinea "(ES>ER, 1788)
388 Ipimorpha retusa (LINNREUS, 1761)
389 ipimorpha subtüsa (DENIS ä SCHIFFERMÜLLER, 1775)
390 Lacanobia suasa (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
391 Lacanobia thala-ssina (HUFNRGEL, 1766)
392 Lamprotes c-aureum (KNOCH, 1781)
393 Laspeyria flexula (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
394 Lithophnne socia (HUFNRGEL. 1766)
395 Mamestra.brassicae (LINNREUS, 1758)
3^6 Melanchra persicariae (LINNREUS. 1761)
397 Mesapamea secalella REMM, 1983
398 Mesoqona oxalina (HÜBNER, 1803)
399 Morna alpium (OSBECK, 1778)
400 Mythimna albipuncta (DENIS a SCHIFFERMÜLLER, 1775)
401 Mythimna ferraqo (FRBRICIUS, 1767)
•̂02 Mythimna irnpura (HÜBNER, 1808)
^03 Mythimna 1-album (LINNREUS, 1767)
404 Mythirnna straminea (TREITSCHKE, 1825)
405 Mythimna unipuncta (HRUORTH. 1809)
406 Naenia typica (LINNREUS. 1758)
407 Noctua.conies HÜBNER , 1813
408 Noctua janthina DENIS ?« SCHIFFERMÜLLER, 1775

KR
X
X
X

X

X

X
X
X
X
X
X
X
X
X

X

X
X
X
X
X

X
X

X

X
X
X
X
X
X
X
X
X

X
X
X
X

LR
x.

X

X
X
X
X
X
X

X
X

X

X
X

X

X

X
X
X
X
X
X
X

X
X

X

X

NTirol

aV
aV
aV
IV (Inntal,Matrei)
IV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
aV
IV
aV
aV
aV
aV
aV
IV (Innauen)
IV
aV
aV
IV
aV
aV
aV
aV
?aV
IV
IV
aV
aV
IV
aV
IV
IV Wanderfalter
aV
aV
^V

Substrat.

KR
KR
KR,GR
KR,LH
LH
KR
Populus',Sälix
KR
KR,LH
LH
LH
Oleaceae
Compositae
KR
KR,GR
KR,GR
Salix
KR
KR ,LH
KR ,Rubus
KR
Caryophyllaceae
Caryophyllaceae
KR
KR
KR
KR
KR,LH
fllnus,Populus,Salix
Populus
KR
KR,LH
Rauileqium,Thalict.
Flechten
LH
KR
KR,LH
?GR
LH
LH
GR
GR
GR
GR
Phraarnites
KR,GR
KR ,LH
KR
KR

Ru
X
X
X
X
x !
X
x!
X
X
X
X
X
X
X
X
X
x!
X
x!
X
X
X
X
X
X
X
X
X
x!
x!
X
X
X
X
X
-

X
X

x!
X
X
X
X
?x
X
-
X
X
X
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neu für N-Tirol!

(Innauen,Halltal)

NTirol

409 Noctua pronuba (LINNREUS, 1758)
410 Nola confusalis (HERRICH-SCHMFFER, 1847)
411 Ochropleura plecta (LINNREUS, 1761)
412 Oliqia latruncula (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
413 Oliqia striqilis (LINNREUS, 1758)
414 Oliqia versicolqr (BORKHRUSEN, 1792)
415 Orthosia cerasi CFRBRICIUS, 1775)
415 Orthosia qothica (LINNREUS, 1758)
417 Orthosia qracilis (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
418 Orthosia incerta (HUFNRGEL, 1766)
419 Orthosia munda (DENIS S SCHIFFERMÜLLER. 1775)
420 Parastichtis ypsillon (DENIS a SCHIFFERMÜLLER, 1775)
421 Phloqophora rneticulosa (LINNREUS, 1758)
422 Polia_bjombycina (HUFNRGEL, 1766)
423 Polia nt?b~ulosa (HUFNRGEL- 1766)
424 Protodeltote pyqarga (HUFNRGEL, 1766)-
425 Pseudoips faqana (FRBRICIUS, 1781)
426 Pyrrhia„.i.umbra (HUFNRGEL, 1766)
427 RiyiJla_̂ ejiicjgaJL.is (SCOPOLI, 1763)
428 Rusina _ferruaiae.a (ESPER, 1785)
429 LcJsiLQi;Lt.erYX_iib£rtox. (LINNREUS, 1758)
430 SEodoptera. oxiq.ua. (HÜBNER, 1808) x x IV (Wanderfalter)
431 ivni'r>7ßhalain "(HÖCHENUIRRTH , 1785)
432 Tholera decirnal_i.s (PODR, 176.1)
433 RajTtliia_icjjex.itia (HUFNRGEL, 1766)
434 x'an.thialioaiatg (ESPER, 1788)
435 xiitTâ c-̂ Ti.gx.urn (LINNREUS, 1758)
436 Xest"ia_baia (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)
437 XesJTa^"i\rj!Ee2iunj (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)
438 Xestia rhornboidea (ESPER, 1790)
439 X̂ siia_Jr.ianc|ULiyiü (HUFNRGEL, 1766)

Symbolik: KL = Kufstein-Endach, Lurchwoiher
KR = Kufstein-Endach , rechtsseitige Innau
LR = Langkampfen, linksseitige Innau
aV = allgemeine Verbreitung
IV = lokale Verbreitung
Substrat: LH = Laubhölzer

NH = Nadelholzer
KR = Kräuter
GR = Gräser
MO = Moose
BS = Baumschwämme

flut = Rutochthon
x = im Untersuchungsgebiet bodenständig
xl = bode?nständig mit Verbreitungsschwerpunkt in Ruwäldern
(x) = Verbreitungsschwerpunkt außerhalb des Untersuchungsgebietes
- = allochthon
1-44 siehe unter bemerkenswerte flrten
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X
X
X

X

X
X
X
X

X

X

X
X
X
X
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X
X
X
X
X
X

X
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X
X

X
X
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X

X
X
X
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X
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X
X
X
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X
X
X
X
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X
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X
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X
X

X
X
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KR ,LH
KR,LH
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?LH
GR
KR ,LH
Populus,Salix
Polygonaceae
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Pooulus,Salix,KR
Salix,KR
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KR

X
X
X
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Tabelle 3: Phänologie der Lepidoptera im Gebiet Kufstein/Langkampfen

Kufstein-Endach, Lurchweiher
27.4. 22.7. 1.8. 9.8. 18.8. 9.9. 8.10.

NEPTICULIDRE
5 Ectoedemia rubivora CWOCKE, 1860)
13 Stiqmella splendidissimella CHERRICH-SCHBFFER, 1855)

GRRCILLRRIIDRE
32 Caloptilia elonqella CLINNREUS, 1761) 1,2
33 Caloptilia stiqmatella CFRBRICIUS, 1781)
49 Phvllonorvcter striqulatella CLIENIG a ZELLER, 1846) I,X

YPONOMEUTIDRE
63 Plutella xvlostella CLINNREUS. 1758) 1.1
66 Yponomeuta evonvmella CLINNREUS. 1758) L.XX
68 Yponomeuta plumbella CDENIS a SCHIFFERMÜLLER. 1775)

OECOPHORIDRE
76 Rqonopteryx heracliana CLINNREUS, 1758) 1,2
77 Rgonopterix ocellana CFRBRICIUS, 1775) 1,1
80
84
85

Bisiqna procerella <DENIS a SCHIFFERMÜLLER. 1775)
Oecophora bractella (LINNREUS, 1758)
Pseudatemelia iosephinae (TOLL, 1956)

COLEOPHORIDRE
94 Coleophora frischella (LINNREUS. 1758)

TORTRICIDRE
125 Rrchips rosana CLINNREUS, 1758)
128 Clepsis rurinana (LINNREUS, 1758)
129 Cnephasia asseclana <DENIS a SCHIFFERI1ÜLLER. 1775)
130 Cnephasia incertana CTREITSCHKE. 1835)
145 Epinotia solandriana CLINNREUS, 1758)
147 Epinotia tenerana <DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)
154 Gypsonoma sociana CHRWORTH, 1811)
158 Olethreutes olivana CTREITSCHKE, 1830)
161 Pandemis cerasana CHÜBNER, 1786)
162 Pandemis cinnamomeana CTREITSCHKE, 1830)
163 Pandemis corvlana CFRBRICIUS, 1794)
164 Pandemis heparana CDENIS a SCHIFFERMÜLLER, 1775)
166 Spilonota laricana CHEINEMRNN, 1863)

PYRRLIDRE
172 Rqriphila Straminella CDENIS a SCHIFFERMÜLLER. 1775)
183 DiDleurina lacustrata CPRNZER, 1804)
185 Elophia nvmphaeata CLINNREUS, 1758)
193 Numonia advenella C2INCKEN. 1818)
196 Pleuroptva ruralis CSCOPOLI. 1763)
198 Pyrausta aurata CSCOPOLI, 1763)

1.1

1,1
I,X
1,4

1.1
1.1
1.1

1,2
1.1
1,3
1,2
1,1
1,1
1.2
1,1

1.1
1,1
1,4
1.1

1.2
1,1

1,1

M,X
M.X

1,1 I.X

L,2

1,1

1,2

1.2

1,1

1,1

1,1

1,2
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Kufstein-Endach , Lurchweiher

199 Pyrausta despicata (SCOPOLI, 1763)
200 Scoparia basistriqalis KNflGGS , 1866
201 Udea ferruqalis (HÜBNER, 1796)
202 Udea olivalis (DENIS a SCHIFFERnüLLER. 1775)
203 Udeaprunalis (DENIS S SCHIFFERHÜLLER, 1775)

DREPRNIDflE
211 Ochropacha duplaris (LINNflEUS, 1761)
214 Thyatira batis (LINNflEUS, 1758)

GEOMETRIDflE
217 fllcis repandata (LINNflEUS, 1758)
224 Cabera exanthemata (SCOPOLI, 1763)
225 Cab^j^L.J>usiiria (LINNflEUS, 1758)
226 CalospjLLps_sy.ivata (SCOPOLI, 1763)
227 Campaea marqaritata (LINNflEUS, 1767)
233 Chloroclysta siterata (HUFNRGEL, 1767)
234 Chlorocjysta truncata (HUFNHGEL, 1767)
236 Chlorclystis v-ata (HflWORTH, 1809)
238 Crocallis elinquäria (LINNflEUS, 1758)
239 Deileptenia ribeata (CLERCK, 1759)
240 Discoloxia blomeri (CURTIS, 1832)
243 Ectropis crepuscularia (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
246 Epirrhoe alternata (MÜLLER, 1764)
247 Epirrita christyi (flLLEN, 1906)
249 Euchoeca nebulata (SCOPOLI, 1763)
250 Eupithecia assimilata DOUBLEDflY, 1856
252 Eupithecia,icterata (DE MILLERS, 1789)
253 Eupithecia lanceata (HÜBNER, 1825)
257 Eupithecia veratraria (HERRICH-SCHWFFER, 1848)
259 Eustroma reticulata (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
263 Hydrelia flamrneolaria (HUFNflGEL, 1767)
264 Hydrelia..syivata (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)
265 Hydripmena furcata (THUNBERG, 1784)
267 Idaea_ayersata (LINNflEUS, 1758)
271 Lornaspilis marqinata (LINNflEUS, 1758)
274 Lycia hirtaria (CLERCK, 1759)
275 Plelanthia procellata (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)
280 Paradarsia consonaria (HÜBNER, 1799)
283 Peribatgdes secundaria (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
284 Perizoma alchernillata "(LINNflEUS , 1758)
285 Perizoma parallefolineata (RETZIUS, 1783)
289 Scotopteryx chenopodiata (LINNflEUS, 1758)
292 Selenia, tetralunaria, (HUFNflGEL, 1767)
296 Serniothisa siqnaria (HÜBNER, 1809)
298 Timandra. griseata W.PETERSEN, 1902
299 Triphosa dubitata (LINNflEUS, 1758)
300 Xanthorhoe biriyiata (BORKHflUSEN, 1794)
302 Xanthorhoe ferruqata (CLERCK, 1759)
305 Xanthorhoe spadicearia (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)

27.4. 22.7. 1.8. 9.8. Ui.H. 9.9 8.10.

1,1
1,3

1,1
1,1
1,1

I,XX 1,3 1,4
1,1

o

L,X

1.2

1,1

1,3

1,1

1,1
1.2

1,1

1,2

1,1
I.X

I,XX
1,1
1,1
1,1
1-1

1,1
I.X
1,1

1.3

1,2

1,1

1.1
1,4

1.1

1.1

1.1

1.1
1.1

I.XX 1,3

1,1
1.1
1,1
1.4
1.1

1,1

1.1

1,1

1,1

1-1

1,1

1,3

1,1
1,1

1,2

1,1
1,1

1,1

1.1

1,1

1.1

1.1

1.2

1.1

1,1

1.3

1.1

1,1

1,1
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Kufstein-Endach , Lurchweiher

ENDROMIDRE
307 Endromis versicolora (LINNHEUS . 1758>

27.4. 22.7. 1.8.

1,1

9.8. 18.8. 9.9. 8.10.

NOTOOONTIDRE
314 Dryn jf ii ds (HUFNRGEL. 1766)

PJieosia_.tremula (CLERCK. 1759)

RRCTIIDRE
329 Eilema complana (LINNREUS . 1758>
330 EjieiTLg_clep_inna (ESPER, 1787)
334 Eti i±o^risia_j iLiniata (FÖRSTER, 1771)
335 PiLCgflDIS>±SMî L_f-y.LiaiDfi§jä (LINNREUS, 1758)

HERMINIIDRE
339 Herminia tarsicrinalis (KNOCH, 1782>
340 Herminia tarsipennalis TREITSCHKE. 1835

NOCTUIDRE
342 miî .̂gla_tr.Lciern.iCia CWERNEBURG, 1864)
344 0eronic.ta.jrurnic_is (LINNREUS , 1758?
349 Riiphjjnpeii^ucaEa ~ (.FREYER , 1830)
350 ämEhip.yrajBprfiU.a <FRBRICIUS, 1787)
354 ^ajmea_c£enata CHUFNRGEL, 1766)
357 Rpamoa scg.lopa_cin'a CESPER, 1788)
362 R£iLiiriXjtZI§. CLINNREUS , 1761)
368 Conistra J/accinii CLINNflEUS. 1761)
370 Cosmia_t.rnaes;ina (LINNREUS , 1758)
374 Öiajrsia_'br.unnea (DENIS a SCHIFFERMÜLLER, 1775)
378 fual£xia_lücißara (LINNREUS . 1758)
379 6r^j^iEhora_augur (FRBRICIUS, 1775)
386 Hypena proboscidalis (LINNREUS. 1758)
388 Ipimorpha"retusa" (LINNREUS. 1761)
390 Lacanpbia_suasa (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
393 Laspeyria flr?xu.l.a (DENIS S> SCHIFFERMÜLLER. 1775)
402 hythimna impura (HÜBNER, 1808)
404 Q^Jiijnna_str§jniDea (TREITSCHKE, 1825)
409 Noctua pronuba (LINNREUS. 1758)
410 Nola confuscilis (HERRICH-SCHR'FFER , 1847)
411 Ochropjeura plecta (LINNREUS. 1761)
416 Orthosia qothica (LINNREUS, 1758)
418 Orthosia incerta (HUFNR6EL, 1766)
419 Orthosia munda (DENIS ?< SCHIFFERMÜLLER. 1775)
420 Parastichtis ypsillon (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
421 Phloqophora meticulosa (LINNF1EUS, 1758)
423 Polia nebulosa (HUFNRGEL. 1766)
427 Rivula sericealis (SCOPOLI . 1763)
435 Xestia ba.ja (DENIS 8 SCHIFFERMÜLLER, 1775)
436 Xestia c-niqrum (LINNREUS, 1758)
437 Xestia ditrapezium (DENIS S SCHIFFERMÜLLER. 1775)
438 Xestia rhomboidea (ESPER, 1790)
439 Xestia trianqulum (HUFNRGEL, 1766)

1.1
1,1

1,1

L.l

1,1

1.3
1,2
1.1

L.3

L.l

1.2
I,XX
1,1

1,1
1,2

1,1

1.2
1-3
1,1
1,1
1,1

1,1
1,1
1,2

1,1
1.1
1,1

1,2

1,2

1.1

1.1

I.X

1.2

1.1

1,1
1.1

1,1

1,3

1,2

1,1

1,2

1.3

1.1

1.1

1.1
r.i
i.i

i.i

1.2

i.i

i.i

i.i

i.i
i.i
1.3

1.1
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Tabelle 4: Phänologie der Lepidoptera im Gebiet Kufstein/Langkampfen

Kufstein-Endach. rechtsseitige Innau

HEPIRLIDRE
1 Hepialus humuli (LINNREUS. 1758)
2 Hepialus svlvina (LINNREUS . 1761)

24.4. 5.5. 28.5. 9.6. 21.6. 5.7. 19.7. 1.8. 9.8. 18.8. 9.9. 8.10.

1,1
1.1

NEPTICULIORE
3 Ectoedemia albifasciella (HEINEMRNN, 1871)
5 Ectoedemia rubivora (WOCKE, 1860)
6 Stiqmella cf , atricapitella (HRWORTH, 1828)
7 Stiqmella desperatella FREY, 1856
8 Stiqmella hemarqyrella (KOLLRR , 1832)
9 Stiqmella hvbnerella (HÜBNER. 1796)
10 Stiqmella marqinicolella (STRINTON. 1853)
11 Stiqmella cf , obliquella (HEINEMRNN, 1862)
13 Stigrnella splendidissimella (HERRICH-SCHWFFER, 1855)
15 Stiqmella ulmivora (FOLOGNE. 1860)
16 Stiqmella viscerella (STRINTON, 1853)

M,X

X
 H

 X
 X

E
 E

 E
 E

M.X
M . l

M!X

M.XX

M.X

M.XX
M . 3
M . l

HELIOZELIDRE
17 Rntispila metallella (DENIS S SCHIFFERMÜLLER. 1775) M.l

RDELIDfiE
18 Nematopoqon swammerdamella (LINNREUS. 1758)
19 Nemophora associatella ZELLER. 1839
20 Nemophora deqeerella CLINNREUS. 1758)

1.1
1,1
1.2

INCURVRRIIDRE
25- Incurvaria oehlmanniella (HÜBNER. 1796) 1.3 1,1

TISCHERIIDRE
22 Tischeria ekebladella (BJERKRNDER, 1795) M.3 M,2

PSYCHIDRE
23 Epichnoptervx plumella (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775) L.2

TINEIDRE
24 Haplotinea insectella (FRBRICIUS, 1794)
25 Monopis obviella (DENIS S SCHIFFERMÜLLER. 1775)
26 Nemapoqon cloacella (HflUlORTH, 1828)
27 Nemapoqon variatella (CLEMENS. 1859)
28 Nemapoqon wolffiella KRRSHOLT a NIELSEN. 1976
29 Tinea pellipnella (LINNREUS, 1758)
30 Tinea trinotella THUNBERG, 1794

1,2
1.1

1.1

1.2

1.3

1,1

1.1
1.2

1.1
1.1
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Kufstein—Endach. rechtsseitige Innau
24.4. 5.5. 28.5. 9.6. 21.6. 5.7. 19.7. 1.8. 9.8. 18.8. 9.9. 8.10.

GRRCILLRRIIDRE
31 Callisto denticulella (THUNBERG, 1794) M,2
32 Caloptilia elongella (LINNREUS, 1761> L.XX L.X
33 Calopti1ia stigmatella (FHBRICIUS, 1781) 1,1 1,3
34 Gracillariasyrinqella (FRBRICIUS. 1781) L,XX 1.2 1.1 I I 1 4
35 Parornix „anqlicella (STRINTON. 1850) n ,2

36 Phyllocnistis saliqna (ZELLER, 1839) MX,II 1,2 I I M X M X
37 Phyllonorvcter blancardella (FRBRICIUS, 1781) ' M' x

39 P±iyIijonQr^±ati_djrib_ite;Llia (HERRICH-SCHMFFER. I S S S ) M,2
40 P.h_y.LLongr.Vcter__eniberiaaepennella CBOUCHE, 1834) M,2
41 Phyllonorycter qeniculella <RflGONOT. 1874) M,3
42 Phyllonorvcter heegeriella <ZELLER, 1846) M,2 M'.X
/f3 Phyllonorycter maestinqolla (MÜLLER, 1764) M,X M,X
44 Phyllonorvcter oxyacanthae (FREY, 1856) |»j t 2
45 Phyllonorycter pomonella (ZELLER, 1846) ti'.l
47 Phyllonorycter salictella (ZELLER, 1846) 1,3 1-1,3
48 Phyllonorvcter sp . (Quercus) ' t»l'x
49 Phylionoryctör striqülatolla (LIEMIG Ö ZELLER, 1846) 1.2 M.X 1,1 M,XX MXXIX M.XX M,XX 1,2 M ! X X
50 PJiyiJLoQ9Xy£i£r_JLcisici9ejy,a| (KflWORTH, 1828) M.2 M,X

3UCXULRTRICIDRE • "
51 Bucculatrix cidarella (ZELLER, 1839) 1,4 • 1,3 I,XX 1,1 M,2
53 Bucculatrix „.ulmella ZELLER, 1848 M,X

YPONOMEUTIDflE
54 Rrgyresthia,. albistria (HflUlORTH, 1828) 1.1
55 Rrqyresthia arcella (FRBRICIUS , 1776) 1,1 1,1
56 Rrqyresthia bonnetella (LINNREUS, 1758) 1,2 1,1
57 Rrqyresthia qlabratella (ZELLER, 1847) 1,1
58 Rrqyresthia qoeo'artella (LINNREUS, 1758) I,XX 1.4 1.2 1,1 1,3
59 Rrqyresthia.pruniella (CLERCK. 1759) 1,2 1,1 1,1 1,2
60 Orqyresthia semifusca (KflWORTH, 1828) L,2 1,1
61 Orgyresthia spinosella STPINTON, 1849 1,4
62 Rrqyresthici thuiella PRCKRRD, 1871 1,4
63 Plutella xylostella (LINNREUS. 1758) 1 , 1 1 , 1 1,1 1,1 I.1
64 Prays rusticus (HRWORTH. 1828) 1.2
65 Yponomeuta caqnaqella (HÜBNER. 1813) L.XX 1,1 1.1
66 Yponomeuta evonymella (LINNREUS, 1758) L.XX 1,1 I.XX I.XX I.XX I.XX 1.4
67 Yponomeuta padella (LINNREUS, 1758) 1,1
68 Yponomeuta plumbella (DENIS S SCHIFFERMÜLLER. 1775) I.1 1.2 1,3 1,3
69 Ypsolopha falcella (HÜBNER. 1796) 1,1
70 Ypsolopha parenthesella (LINNREUS, 1761) 1,1
71 Ypsolopha sequella (CLERCK, 1759) I-1

LYONETIIDRE
72 Bedcllia somnulentella (ZELLER. 1847) L.l
73 Lvonetia clerkella (LINNflEUS. 1758) M.X
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GLYPHIPTERIGIDRE
74 Glyphipterix thrasonella <SCOPOLI, 1763)

24.4. 5.5. 28.5. 9.6. 21.6. 5.7. 19.7. 1.8. 9.8. 18.8. 9.9. 8.10.

1,2

OECOPHORIDRE
75 flgonopterix conterminella CZELLER, 1839)
78 Rnchinia cristalis (SCOPOLI, 1763)
79 Batia unitella (HÜBNER. 1796)
80 Bisiqna procerella (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
81 Diurnea faaella (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)
82 Ethmia pusiella (LINNREUS, 1758)
83 Harpella forficella (SCOPOLI, 1763)
84 Oecophora bractella (LINNREUS, 1758)
86 Stathmopoda pedella (LINNREUS, 1761)

. 1.2

1,1
1,1

I,X 1,1

I.?
1.2 1,3

1,2

1,1
1,1

ELRCHISTIDRE
87 Biselachista utonella (FREY. 1856)
88 Cosmiotes freyerella (HÜBNER, 1825)
89 Elachista cingillell'a (HERRICH-SCHHFFER, 1855)
90 Perittia herrichiella (HERRICH-SCHHFFER, 1855)

1,1
1,2 1,1
1,2

COLEOPHORIDRE
91 Coleophora alnifoliae BRRRSCH, 1934
92 Coleophora bernoulliella (GOEZE, 1783)
93 Coleophora flavipennella (DUPONCHEL. 1843)
95 Coleophora kuehnella (GOEZE, 1783)
96 Coleophora limosipennella (DUPONCHEL, 1843)
97 Coleophora lineolea (HRWORTH, 1828)
98 Coleophora ochripennella ZELLER, 1849
99 Coleophora serratella (LINNREUS, 1761)
100 Coleophora viminetella ZELLER, 1849
101 Coleophora violacea (STRÖM, 1783)

L1.I1 L.l 1,1

L,X

L,XX

1.1

1.2
1.3
1.1

1.1

1,4
1,3

1,1

l.X
1,3

1.1

L,X

1,1

MOMPHIDRE
102 Mompha propinauella (STRINTON, 1851)

GELECHIIDRE
103 Rthrips mouffetella (LINNREUS , 1758)
104 Chionodes electella (ZELLER, 1839)
105 Gelechia muscosella ZELLER, 1839
106 Gelechia sororculella (HÜBNER, 1817)
107 Teleiodes fuqitivella (ZELLER, 1839)
108 reLeiMss_^lycu.lel.la. (HÜBNER, 1813)
109 Teleiodes proximella (HÜBNER, 1796) 1,2

1.1

1,2
1,4

1,1
1,2

1,1
1.3

1,1

1,1

1,1 1,2

LIMRCODIDRE
110 flpoda limacode (Hufnagel, 1766) 1,2
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TORTRICIDRE
111 Rcleris emarqana (FRBRICIUS. 1775> 1,1
112 Rcleris laterana <FRBRICIUS, 1794) 1,1 1,1 1,4 1,1
113 Rcleris sparsana (DENIS & SCHIFFERMÜLLER. 1775) L.l I.l
114 Rdoxophyes orana (FISCHER v. RbSLERSTRMM. 1834) 1.3 1.2
116 Rncvljs qeminana (DONOVRN. 1806> 1,1
117 Rncylis laetana (FRBRICIUS. 1775) 1,1 1,1
118 Rncvlis upupana (TREITSCHKE, 1835) 1,1
119 Rpotomis betuletana (KRWORTH. 1811) 1,1
120 Rpotomis capreana (HÜBNER . 1817) I.l
121 Rpotomis infida (HEINRICH, 1926) I .X 1.2 1.3 1.3 I.l
122 Rpotomis lineana (DENIS S SCHIFFERMÜLLER. 1775) 1,1
123 Rpotomis turbidana HÜBNER. 1825 I.l
124 Rrchips podana (SCOPOLI, 1763) I .X I.l
125 flrchips rosana (LINNREUS , 1758) 1,3
126 Capua vulqäna (FRbLICH, 1828) I.l 1,3
127 Celypha rufana (SCOPOLI. 1763) 1,1 1,1
129 Cnephasia.asseclana (DENIS & SCHIFFERMÜLLER. 1775) 1,1 I,XX I,XX I,XX 1,3
130 Cnephasia incertana (TREITSCHKE. 1835) 1,1 1.3 I.X I.l 1,1
131 Cnephasia stephensiana (DOUBLEDRY. 1849) 1.3
132 Croesia forsskaleana (LINNREUS . 1758) I.l
133 Cydia faqiqlandana (ZELLER. 1841) 1,1 1,1
134 Cydia pomonella (LINNREUS , 1758) I.l
135 Cydia splendana (HÜBNER. 1799) 1,1
136 Eana arqentana (CLERCK. 1759) 1,1
137 Eana osseana (SCOPOLI. 1763) 1,2
138 Endothenia niqricostana (HRWORTH, 1811) 1,1
139 Epiblema qrandaevana (LIENIG a ZELLER, 1846)
140 Ep.iblema...rosaocplana (DOUBLEDRY, 1850)
142 Epinotia brunnichiana (LINNREUS. 1767)
143 Epinotia imrnundana (FISCHER v. RöSLERSTRMti. 1839) 1,2 1,1
144 Epinotia siqnatana (DOUGLRS, 1845) L,X
145 Epinotia.solandriana (LINNREUS, 1758) 1,1
146 Epinotia tedella (CLERCK, 1759) 1.2
147 Epinotia tenerana (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775) L,X 1,2 1,1 I,XX 1,1 1,1 1,3
148 Epinotia tetraquetrana (HRUORTH, 1811)
149 Eucosma eana (HRWORTH. 1811) 1,1
150 Eulia minjstrana (LINNREUS. 1758)
151 Eupoeciiia anqustana (HÜBNER. 1799)
152 Gypsonoma dealbana (FRÖLICH, 1828) I,XX 1,1
153 Gypsononia sociana (HRWORTH, 1811)
154 Gypsonoma oppressana (TREITSCHKE, 1835)
155 Hedya salicella (LINNREUS, 1758)
156 Olethreutes aurofasciana (HRWORTH. 1811)
157 Olethreutgs lacunana (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775) I.X I.XX 1.4 I.l I.X I.l
159 Olethreutes schulsiana (FRBRICIUS . 1776) 1,1
160 Orthotaenia undulana (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
161 Pandemis cerasana (HÜBNER, 1786) 1,1 1,3 1,1 1,3 ,1
162 Pandemis cinnamomeana (TREITSCHKE, 1830) 1,1

1,2

1.4

1.3
1.2
I .X

I . l
I . l

I.XX
1,4

I.XX

I . l
I . l

I . l

I . l

I . l

1 .3
1 .3

1,4

1,2
1 ,1

I . l
1,2
1.4

1.3
I.XX

I.XX
I . l
I . X
1.2
1.2
I . l

I . l
1 .3

1 ,1

1,2

1 , 1
1 ,1
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163 Pandemis corylana CFRBRICIUS, 1794)
164 Pandemis heparana <DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
165 Pseudarqyrotoza conwaqana (FRBRICIUS, 1775)
166 Spilonota laricana (HEINEMRNN. 1863)
167 Spilonota ocellana CDENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)

1,4
1,3
1,3
1,4

1,1
I,XX
1,1

1,1 1,4 I,X

1.1 1,2

1,2

1,3
1-3

1.1

CHOREUTIDRE
168 Rnthophila fabriciana (LINNREUS. 1767)

EPERMENIIDRE
1 6 9 Epermenia illiqerella (HÜBNER, 1813)

PTEROPHORIDRE
170 Buckleria paludum (ZELLER , 1839)

PYRRLIDRE
172 Rqriphila strarninella (DENIS a SCHIFFERMÜLLER. 1775)
173 Cataclvsta lernnata (LINNREUS, 1758)
174 Catoptria myella (HÜBNER, 1796)
175 Catoptria pinell'a (LINNREUS, 1758)
176 Catoptria verelius (ZINCKEN. 1817)
177 Chrysoteuchia culmella (LINNREUS . 1758)
178 Crarnbus lathqniellus (ZINCKEN, 1817)
179 Crarnbus perlella (SCOPOLI, 1763)
181 Dioryctria abiet'ella (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)
182 Dioryctria sylyestrella (RRTZEBURG, 1840)
183 Dipleurina lacustrata (PRNZER, 1804)
184 Eccopisa effractella ZELLER. 1848
185 floxL!iia_nyrnpiiae.ata (LINNREUS, 1758)
186 Eudonia truncicolella (STRINTON, 1849)
187 Eurrhypara hortulata (LINNREUS, 1758)
188 Everqestis forficalis (LINNREUS. 1758)
189 Hypsopyqia cpstalis (FRBRICIUS, 1775)
190 tlicrosteqa hyalinalis (HÜBNER, 1796)
191 nicroste"cia pand"alis (HÜBNER, 1825)
194 Perinephila lancealis (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)
195 Phlyctaeniastachydalis (6ERMRR, 1822)
196 Pleuroptva ruralis (SCOPOLI, 1763)
197 PYX«yj1s_f^ir!aJLis (LINNREUS, 1758)
200 Scoparia basistriqalis KNRGGS , 1866
201 Udiia ferruqalis (HÜBNER , 1796)
202 iide^_^lijvai_is~TDENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)
203 Udea prunalis (DENIS & SCHIFFERMÜLLER. 1775)

L,XX 1,3 I-X

L.X
1,1

1,2 1,2 I,X

1,1 1,1

1,1 1,2

1,1
1,1

1,1

1,1
1,1

1-2

1-1
1,1

1,2 1,1

1,2

1,3

1-2
1,3

1,4

i!x

1,3

1,4
1-2
1.1
1,1
1,2

1,1

1,1
1,1
1,2

1-1
1,2
1,3
1,3
1,1

1-1

1,2
1.4

1,1
1-1

1,2

1,1

1,2

I-X

1,2

I.XX
1,2

1,1

1.1

1,1

1,1

1,2

1,1

1,1

1,1

1-3
1,1
1,1
1,1

1,2
1,1

1,1

1,1

1,2

1,2

1,1

1-1

PIERIDRE
204 Pieris napi (LINNREUS. 1758) 1-2
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NYMPHflLIDflE
205 ßglais urticae (LINNflEUS , 1758)
206 Inachis_i.o (LINNflEUS, 1758)
207 Ppj^gonj^^c^albium CLINNflEUS , 1758)

<FflBRICIUS , 1775)
(LINNflEUS , 1758)

24.4. 5.5. 28.5. 9.6. 21.6. 5.7. 19.7. 1.8. 9.8. 18.8. 9.9. 8.10.

L.XX1,1

I-l

DREPflNIDflE
208
209
210 H_abrosyjne_ßYritoid.es CHUFNflGEL, 1766)
211 .Ochnc^achia jdupiar is (LINNflEUS, 1761)
212 Tethea_or (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
213 Ietheel la_f luctuosa (HÜBNER, 1803)
214 Ihyatira__ba.tis "(LINNflEUS, 1758)

6E0METRIDHE
215 flcasis appensata <v. EMERSMflNN, 1842)
216 ni.cis maculata bastelberqeri HIRSCHKE, 1908
217 fllcis ropandata (LINNflEUS, 1758)
218 flplocera praeformata (HÜBNER. 1826)
219 flsthena anseraria (HERRICH-SCHHFFER . 1855)
220 Biston betularia (LINNflEUS, 1758)
222 Boarmia punctinalis (SCOPOLI, 1763)
223 "äoarmia roboraria (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
224 Cabera exanthemata (SCOPOLI, 1763)
225 Cabera pusari.a (LfNNflEUS, 1758)
226 Calospilos syl'vata (SCOPOLI, 1763)
227 Carnpaea marqaritata (LINNflEUS, 1767)
229 Catarhoe cuculata (HUFNflGEL, 1767)
230 Cepphis advenaria (HÜBNER, 1799)
231 Chloroclysta citrata (LINNHEUS. 1761)
232 Chloroclysta miata (LINNflEUS, 1758)
233 Chloroclvsta siterata (HUFNflGEL, 1767)
234 Chloroclvsta truncata (HUFNflGEL, 1767)
235 Chloroclystis rectanqulata (LINNflEUS, 1758)
236 Chloroclystis v-ata (HflWORTH, 1809)
237 Colostyqia pectinataria (KNOCH. 1781)
239 Deilcptenia ribeata (CLERCK. 1759)
240 Discoloxia blomeri (CURTIS, 1832)
241 Ecliptopera capitata (HERRICH-SCHHFFER, 1839)
242 Ecliptopora silaceat'a (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
243 Ectropis, crepuscularia (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
244 Entephria caesiata (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)
245 Epione repandaria (HUFNflGEL. 1767)
246 Epirrhoe alternata (MÜLLER, 1764)
248 Epirrita dilutata (DENIS P« SCHIFFERMÜLLER. 1775)
249 Euchoeca nebulata (SCOPOLI. 1763)
250 E'upithecia assimilata DOUBLEDflY. 1856
251 Eupithecia haworthiata DOUBLEDflY. 1856

1,1

I-l

1-3

1,2

1,1

I

I

I

, 1

-X

, 1

I

I
I

, 1

, 3
,2

I
I

-1
, 1

1.3
1.2
1 .1

1.2

1 ,1
I - l
1 .3

I - l
1,2

I

I

,XX

2

I

I

I

-2

-X

,4

I

I

, 1

-3

1,1

1,1

1,1

1,4

1,1

I-l

1,3

1,3 1-3
1,1
1.3

1,1
1-4

1,1

1-1

I-l

I
I

,2

,X
, 3

1 ,1
1 ,1

I - l
1 ,3

I

I
I

, 1

,2
-1

1 ,1
1 ,1

1 ,1
1 .3
1.2

I
I

. 1
,2

I
I

, 1
-2

I
I

. 1

.3

1,4

I.XX

I ,L ,1

1.2

1,4
1 .1

1,2
1,3
1,3
1 ,1

1 ,1
I ,X

I .X

1.4

I - l
I-X

I .X

1,2
1 ,1
I .X

1,1
I.XX
I.XX
1,1

I - l
1 .3

1 .1
1.2
1.2

I.XX

I . X

1,3
1,2

1 ,1

1 ,1

1-2

I - l
1-2

I .X

1.2

1.3

I .X
1,1

1.1
1,4

1,4

I-X

I - l

1 ,1
I - l

I - l

1-4

I-l
1,1

I.X
1.1

1,1

I-l

1,1

L.XX

1,2

1,1

I-l
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252 Eupithecia icterata (VILI.ERS, 1789) 1,1
253 EuBi^^cia_lanc.e.ata (HÜBNER. 1825) 1,1
255 E"upi th ec i. a tanti 11 aria BOISDUVRL- 1840 1,2
256 Eupithecia tripunctaria HERRICH-SCHflFFER, 1852 1,1
257 Eupithecia veratraria HERRICH-SCHfl'FFER- 1848 1,1
258 Eyj3iJÜXecia_\üJ!gata (HflWORTH, 1809) 1,1
259 Eustroma,,, rcticulata (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775) 1,1 1,4 1,3
260 HejmstoJb-MiiQsata (VILLERS, 1789) 1-2
261 Hemithoa aesti'varia (HÜBNER, 1799) 1,1 1,3
264 Hyd.reli^i_sylvata. (DENIS S SCHIFFERnüLLER, 1775) 1,1
265 Hydriomena furcata (THUNBERG, 1784) I,X I,X
266 Hydriomena impluviata (DENIS a SCHIFFERMÜLLER, 1775) 1,4 1,2 1,2
267 Idae_a aveVsata (LINNflEUS, 1758) 1,2 1,1 1-2
268 Idaca_Si^e.li3ta (HUFNflGEL, 1767) 1,1 1,1
269 Jodis lactearia (LINNflEUS , 1758) 1 , 1 1 , 1 1,1
270 Qqdia adustata (DENIS S SCHIFFERMÜLLER- 1775) I-1 I-1
271 LÖmi^pJJis_rnarciinata (LINNflEUS- 1758) 1-1 1,1 I-X 1,1 1,1
272 Lomoqrapha bimaculata (FflBRICIUS, 1775) 1,1 I,X I,XX 1,1 1,1 1,1
273 Lomoqrapha temerata (DENIS ä SCHIFFERMÜLLER, 1775) 1-2 I-X 1,2
274 L^cTajiirtariä (CLERCK, 1759) 1,1
275 Meiajithia_PXecellata (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775) I-X I-X 1,3 1,2 1,3 1,1 I,X 1-2 1,2
276 Mosaleucj^jyMslJiata (LINNflEUS- 1758) 1,1
277 .OcEntoa^a_bi_d_eiTti£ta (CLERCK, 1759) 1,2 1,2 1-1
278 bpisthögräpt is lu teo la ta (LINNflEUS, 1758) 1,1 1,3 1-1
279 Puräpteryx, sambucar ia (LINNflEUS, 1758) I ,X
281 Eärejuiyp^Jieriiejrjatii (DENIS & SCHIFFERMÜLLER. 1775) 1,1 1-1 1,1
282 Pelurrja ^onviisiia (LINNflEUS, 1758) 1,1
283 PeLibatpd^i^fec.LLndjiJlia (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775) 1-1
284 P^rJ^imaljalchiiiiilJUrta (LINNflEUS- 1758) I -1 1.2 1,2 1,4 1,3

":> '" ••''yrTlrjJpT.cLinata. (DENIS ä SCHIFFERMÜLLER, 1775) 1,4 I ,X 1,4 1,1 I-1
• •><• •'ter opherapteryx sexalata (RETZIUS - 1763) I-1 I.XX I,X I,X 1.1
2HB «heumajiteria cervir\alis (SCOPOLI - 1763) 1.1
289 Scgtgptr^r_yxJchej3C)ßodiata (LINNflEUS. 1758) 1.1 1.1
290 Splem.J;Lj:lpnijäria. (FRBRICIUS . 1775) I-1
291 SeieniaJLunularia (HÜBNER. 1788) 1,1
292 S£lj?niaJt^ra_Lj_narla (HUFNflGEL- 1767) 1,1
293 SernLoiMsa„a'l^trnajiia (HÜBNER- 1809) I-1
294 Sen!ipthJ.sa_cL-3thrata. (LINNflEUS, 1758) 1,1 1,2 1,1
295 Semiot^i^a_Iiiurata (CLERCK, 1759) 1,1 1,1 1-1
296 Semioth isa^ ignar ia (HÜBNER- 1809) 1-1
297 Thera_yariata (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775) 1,1 1,1
298 Tjrnandra_grj.seata W.PETERSEN- 1902 1,1 1,1
300 XaathpcEoS_bi£iyiüta (BORKHHUSEN, 1794) 1,4 1,1 I ,X 1,2 1,1 I-X I,X 1-2
301 Xi^thörhcie .designata (HUFNHGEL, 1767) I-1 1-2 I-1 1-1 1.2
302 Xanthorhos ferruqata (CLERCK, 1759) I-1 I,2 I-3 1-4 1-4
303 Xanthorhoe f luctuata (LINNHEUS, 1758) I-1 I-1
304 Xa'rTthcTrhoe qüadrifasciata (CLERCK- 1759) 1,4 I-XX I-X
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LflSIOCRMPIDRE
306 ß.endxp.liin_us_.ß.ini CLINNREUS, 1758) 1,1

SPHINGIDRE
308 Deileß.hila_elß.enp_r CLINNREUS, 1758) 1,1
309 D^lef^i i la_.ßpxcel lus CLINNREUS, 1758) 1,1
310 Hyjoicus__pinastri CLINNREUS. 1758) 1,1 1,1
311 L-aothoe ßpjnjl i" CLINNREUS, 1758) 1,1 1,1
312 EiniaS-iü-ijag <LINNREUS . 1758) 1,1
313 Smeriritj^js_j5c.el.li3ta CLINNREUS, 1758) 1,1

NOTODONTIORE
315 Eli_grnodonta ziczac CLINNREUS, 1758) 1,1 1,1
316 Ngtpdgnta_drqrnedarj;us CLINNREUS, 1767) 1,1 1,1 1,1 I ,X 1,2 1,1
317 Phalera £ucephala CLINNREUS. 1758) 1,1
319 Pterastoma. ßaiaina CCLERCK, 1759) 1,4 1,2 1,1 1,1 1,1
320 Piikgign_.c_ai)ycina CLINNREUS, 1758) 1,2
321 .?i,jJ:PdpntelIi3_.QjcuJ:_li_na CDENIS a SCHIFFERtlÜLLER , 1775)' 1,1 1,1

LYMRNTRIIDRE
322 Calliteara ßudibyncla CLINNREUS,. 1758) 1,1 I ;3 1,1
323 Eup£pcjiis...,sil.nilis CFUESSLY, 1775) 1,1
324 Lyjnä̂ £ivV~insDacihli CLINNREUS, 1758) 1,1 1,1
325 finivii.a__recGTis' CHÜBNER, 1819) L,3 L,l

RRCTIIDRE
327 QtQiniis_iiubxicjolJLiG CLINNREUS , 1758) 1,2 1,3
328 Caj.l.irngöihji_cLa.rnijnuIa CLINNREUS, 1758) 1,1
329 Eilerna .comßlana" CLINNREUS , 1758) 1,1
330 iiTemald]e£lnna"''cESPER, 1787") 1,3 I.X I,X 1,3 1,3
331 g.iierna_iurideola CZINCKEN, 1817) 1,2
332 ILierna_^:grgrcjiila CHUFNRGEL, 1766) 1,1 1,1
333 LiJhosialaL'^dj:;''. CLINNREUS , 1758) 1,1
334 mjlpjri.Ci^Ca_rnijniata CFORSTER, 1771) 1,1 I ,X 1,2
335 Plrraamatobia_fuiiaiD2Sa CLINNREUS . 1758) 1,3
336 SE.iIqsomja_üib.Llciße.dg CLINNREUS, 1758) 1.1
337 ^JJjosgjmn_jLuigi3 CHUFNRGEL, 1766) 1,1

HERIilNIIDRE
338 Her.nLinia_arisealis CDENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775) I,X 1,2 1,3 I,X
339 H e n B U l i ä ^ ^ ^ i ^ x i j i a i i S CKNOCH, 1782) 1,3 I ,X
340 RfLr.mirLi^LCarsijiojina.li^ TREITSCHKE, 1835 1,1
341 Trir,a\<?Ios""j;mor:tuaUs CDENIS & SCHIFFERtlÜLLER, 1775) 1,1 1,2 I,X 1,2

NOCTUIDRE
343 Rcronicta leporina CLINNREUS , 1758) 1,1
344 0qr^n_icf^j:jLinii£i-..-r~CLINNREUS , 1758) 1,2 1,2 1,1
345 0qrgcho]j3_c.ir£.e,y^riJä <HUFNRGEL, 1766) 1,1
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346 ßgnolis_£xcicimajyj2nis CLINNREUS , 1758) 1,4 1,3 1,3
347 Rqrotis ipsilon CHUFNRGEL. 1766) 1,1 1,1 1,1
348 Rllpphyes oxyacanthae CLINNREUS, 1758) 1,1
350 Rmphipyra perflua CFRBRICIUS, 1787) 1,1 1,2
351 Rmphipyra pyramidea CLINNREUS, 1758) 1,3
352 Rrnphipyra traqopoqinis CCLERCK, 1759) 1,1 1,1
353 Rnaplectoides prasina CDENIS 8 SCHIFFERMÜLLER, 1775) 1,1 1,4 1,1 1,2
354 Rpamea crenata CHUFNRGEL, 1766) 1,1
355 Rpamea rnonoglypha CHUFNRGEL, 1766) 1,1* 1,1 1,1
356 Rpamea ophioqrarnrna <ESPER, 1793) 1,1 1,1
357 Rpamea scolopacina (ESPER, 1788) 1,2 1,2
359 Ruchmis detersa CESPER, 1791) 1,1
360 Rutoqrapha qarnma CLINNREUS, 1758) 1,1 1,2 1,1 1,2 1,2 1,3
361 Rutoqrapha pulchrina CHRWORTH, 1809) 1,1
362 Rxylia putris CLINNREUS, 1761) I,X I,X I,X I,XX 1,1
364 Brachionycha nubeculosa CESPER, 1785) 1,1
366 Catocala nupta CLINNREUS, 1758) 1,2 1,3
370 Cgsmiä.trapezina CLINNREUS. 1758) L,l L,l 1,1 1,2 1,2 1,1
371 £oilLQGhoxa_J,iqijstri CDENIS S SCHIFFERnüLLER, 1775) I-1 1,1
372 Cucullia lucifuqa CDENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775) 1,1
373 Diachrysia chrysitis CLINNREUS, 1758) 1,1 I ,X 1,1 1,1 1,2 1,1 1,2 1,1
374 Diärsici brunnea CDENIS a SCHIFFERMÜLLER, 1775) 1,1 1,3 I ,X 1,2
375 Djarsia rubi CVIEUTEG, 1790) 1,1
376 Earias.. ch.lgrana CLINNREUS, 1761) 1.4 1,4
377 Euqnorismadepuncta CLINNREUS, 1761) 1.1 1,1
378 Euplexia lucipara CLINNREUS, 1758) I ,X 1,3 1.4 1,1
382 H^Li2Ehpbus_.re.ticulata CGOEZE, 1781) 1,1
384 Hgprodrina octoqenaria CGOEZE, 1781) 1,1 1,2 1,2
385 fdofilodx,Lna_re_sß.e£sa CDENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775) 1.1 1,1
386 Hyperia , proboscidalis CLINNREUS , 1758) 1.4 1,2 1,3 1,1 1,1 1,1 1,1
387 Hyjppa rectilinea CESPER, 1788) 1,1
388 Ipimorpha retusa CLINNREUS, 1761) L,2 I ,X 1,4 1,1
390 Lia.c.aaqb_ia_Syasa[ CDENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775) 1,1 1,3
391 Lacanobia thalassina CHUFNRGEL, 1766) 1,1 1,1. 1,1 1,2 1,1
393 Laspeyria flexula CDENIS a SCHIFFERMÜLLER, 1775) 1,1 1,1 1,4
395 Üamestra brassicae CLINNREUS, 1758) 1.2
396 M_elajicJhjia_pj?x̂ iSJ3.li.§S CLINNREUS, 1761) I,X 1,2
397 Mesapamea „secaiella REMM, 1983 1,1 1,3
398 M^s^ona_oxaLtina CHÜBNER , 1803) 1,2
399 Morna alpiurt, COSBECK, 1778) 1,1
400 Mythimna,albipuncta CDENIS & SCHIFFERMÜLLER. 1775) 1.1
401 Mythimna ferraqo CFRBRICIUS. 1787) 1.1 1,1
402 Mythirnnn irnpura CHÜBNER. 1808) 1.1
^03 Mythimna 1-album CLINNREUS. 1767) 1,1
405 MA^im.n^jjnJ.auncta CHRWORTH, 1809) 1.3
406 Naenia typlca CLINNREUS. 1758) 1.1
407 Noctua comes HÜBNER, 1813 1,1 1.1
408 Noctua. janthina DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775 1.1 1.2
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'•09 N.octua pronuba (LINNREUS, 1758) 1,1 1,2 1,1 1,2 1,4
410 Nola.confusalis (HERRICH-SCHWFFER. 1847) 1.1
411 Ochropleura plecta (LINNHEUS , 1761) I ,X I ,X 1,1 1,4 I,X 1,3 1,2
412 Q.Uflig_Mtjiunc.yla (DENIS S SCHIFFERMÜLLER. 1775) 1,2 1,1 I,X 1,3
413 0Uaia_s_toai_iis (LINNREUS , 175B) 1,1 1,3 1,4 I .XX 1,1
414 Oliqia versicolor (BORKHRUSEN. 1792) I»1 1,1 1,2
416 Orthosia,qothica (LINNREUS, 1758) 1,1
417 prthosia qracilis (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775) 1,2
420 Parastichtis ypsillon <DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775) 1,2 1,3
421 Phlpqophora,meticulosa (LINNREUS, 1758) 1,1
423 P.Plia„J3eJbt!J:osa <HUFNRGEL, 1766) I ,2 I ,1
424 Pj^adaLtQLt^^j^qajiaa. CHUFNRGEL, 1766) 1,2 1,2 I.X I,X 1,4 1,1
425 Pseudoifis_lag.ana CFRBRICIUS , 1781) I ,X 1,3 1,3 1,1
426 Pyjirhiii_.unnbra (HUFNRGEL, 1766) 1,1
427 RLs^yij3_^£Jlii^aUs CSCOPOLI, 1763) 1,3 1,1 1,1
428 Rusina ferruqinea <ESPER . 1785) 1,1
429 Scoliopteryx libatrix CLINNREUS . 1758) 1,1 1.1 1,1
430 Sppdoptera exiqua (HÜBNER. 1808) 1,1
431 Sj,inar̂ ap>ia_ai.n (HOCHENUIRRTH, 1785) I .1
432 Tholera docimalis (PODR, 1761) I.X
433 Xanthia icteritia (HUFNRGEL,' 1766) 1,2
434 Xanthia toqata (ESPER, 1788) 1,2
435 Xestia baja (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775) 1,1 1,3 1,1
436 Xestia c-niqrurn (LINNREUS , 1758) I ,X 1,1 1,2 I .XX 1,2
437 Xestia ditrapeziurn (DENIS a SCHIFFERMÜLLER, 1775) I,X 1,4 1,2
438 Xestia rhomboidea (ESPER. 1790) 1,1 1,1
439 Xestia trianqulurn (HUFNRGEL, 1766) 1.1 I.X
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Tabelle 5: Phänologie der Lepidoptera im Gebiet Kufstein/Langkampfen

Langkampf er», linksseitige Innau
22.4. 19.7. 1.8. 9.8. 18.8. 9.9. 8.10.

NEPTICULIDRE
4 E^°MSffl.iia.Jia.Dnay(?j3?ila CGLITZ, 1872!) M,XX
5 Ec^edemia_£ubiyora CWOCKE, 1860) M,X
8 S t i i n ^ I l a herna7g.y.rella (KOLLRR, 1832) 11,1
12 StigrQelia_sajJLcis (sfflINTON, 1854) 11,1
13 St iqmel la spjendidissirnel la (HERRICH-SCHfi'FFER, 1855) 11.1 M,X
14 S±icirneIialir.inigcjjieila~ri:!HWORTH< 1828) M,X

GRRCILLRRIIDHE
32 CaljDpJ:ilia_e]:anael.la (LINNflEUS. 1761) L.2
33 Caio j j t i i ia stigmatefla <FRBRICIUS, 1781) 11,2
37 Phyl igcnist is unijnjricte.ila (STEPHENS , 1834) 11,1
39 LhYLloiw^teVjdybiiei_ia~CHERRICH-SCHMFFER, 1855) 11,1
43 P^yiLonjO!^cterijBa^sti.ncielia <MÜLLER, 1764) (1,2
'•6 ^YllonpLyEisrjpößüiifoiieiia CTREITSCHKE, i833> M,X
49 Phyl lonörycter" .s t r " iqL7late l la CLIENIG & 'ZELLER - 1846) M,XX 1,1 n,XX

BUCCULHTRICIDRE
51 Buccu la t r i x c i d a r e l l a (ZELLER, 1839) 1.2 M,l
52 RuccMlat£ix.^.rjangutelJLa C60EZE, 1783) II,XX

YP0N0I1EÜTIDRE
60 SrayrestJ i ia. semifusca (HRWORTH. 1828) 1,2
63 P l u t e i l a . x y i o s t e l i g CLINNREUS . 1758) I . 1 1,1
66 Y&9.nomeyta_eyonymefla CLINNREUS, 1758) L,XX I,XX I ,XX l.XX l . X
68 Ypongmeuta ßlijrnbel.l}r(DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775? I.XX 1,2 1.1
69 ^ S Q l o p J ^ i _ f a i c e i i a CHÜBNER, 1796) 1,1

OECOPHORIDRE
76 Rgongpteryx herac_liana <LINNREUS, 1758) 1,1
81 D i ü r ^ " i 3 ^ ^ l I a ~ < D E N I S S SCHIFFERMÜLLER , 1775) 1,3
86 Sti;ilihmgp_odi3_p_e£lella (LINNREUS, 1761) 1,2

COLEOPHORIDRE
91 Cpleophpra alnif.ali.ae BRRRSCH, 1934 L,l
98 Cgiegphpxji.^.chrj^e_nney,cj ZELLER, 1849 L.2

GELECHIIDRE

105 G.e,Lej:Jlia_mu5c.g.se.l.la ZELLER , 1839 1,1

TORTRICIDRE
111 Rcler_is ernargana (FRBRICIUS, 1775) 1,1
112 flcipri%.later.ana (FRBRICIUS , 1794) 1-2 1-1 1,2
115 Qethes rubijasina CTREITSCHKE, 1830) I .1
119 Ql^tpmis^e±uletana (HRUIORTH, 1811) 1,1
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121 ßß_Qtpjni§_ipfida (HEINRICH, 1926)
1^5 flncMßs _ros.ajTa (LINNREUS, 1758)
129 Cneßbasia_asseclana (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)
141 Epiblerna„udrJ.mjanni_FjIia (LINNREUS, 1758)'
14'* Ea iDS t i a_s igna tanä (DOUGLRS, 1845)
147 Ef i ino t ia ._ tenerana (DENIS & SCHIFFERMÜLLER. 1775)
149 EyjEosrna_cana (HRWORTH, 1811)
153 GyESfflD.P.ma_QßEre:ssana (TREITSCHKE, 1835)
157 OLidt£Lej=des_jj£un.ani (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)
161 E.andemis_cerasaria CHÜBNER, 1786)
163 Pand^mis_j:oryräni3 (FR3RICIUS, 1794)
164 Pandemis heparärü (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)

22.4. 19.7. 1.8.

1-1
1,2
1,1
1,1
1,1
1,2
1,1

9 . 8 .

L , X

PTEROPHORIDRE
171 Leioptilus . qstpDdactylus <ZELLER, 1841)

TYRRLIDRE
172 Rqriphila straminella (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)
173 Cataclysta lemnata (LINNflEUS . 1758)
174 c"atoptria""rnvella (HÜBNER , 1796)
176 Catoptria veroilus (ZINCKEN, 1817)
178 Crambus,lnthonieilus (ZINCKEN, 1817)
179 Crambus perlella (SCOPOLI, 1763)
180 Diasemia reticularis (LINNF1EUS . 1761)
183 Mal£yiij3a_JLacusträta (PRNZER . 1804)
184 Eccöp'isa effractella" ZELLER , 1848
186 ludonia truncicoIe11a (STRINTON, 1849)
188 Everqestis"for"ficali"s (LINNREUS , 1758)
191 Microsteqa pandalis (HÜBNER, 1825)
192 Nomophija', noctuelfa (DENIS a SCHIFFERMÜLLER; 1775)
194 Perinephila lancealis (DENIS a SCHIFFERMÜLLER. 1775)
195 Phlyctaenia stachydalis (6ERMRR, 1822)"
196 Pleuroptya ruralis (SCOPOLI, 1763)
197 Pyralis farinalis (LINNREUS, 1758)
198 Pyrausta aurata (SCOPOLI, 1763)
200 Scoparia b'asistriqalis KNRGGS, 1866
201 ydea_ferruaaJLis (HÜBNER , 1796)
202 Üdea olivalis (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, .1775)

DREPRNIDRE
211 Ochropacha duplaris (LINNREUS, 1761)
214 "fhyatira batis (LINNREUS, 1758)

GEOMETRIDRE
217 Rlcis repandata (LINNREUS, 1758)
221 Biston strataria (HUFNRGEL, 1767)
224 Cabera , exanthernata (SCOPOLI, 1763)
225 Cabera_Busaria (LINNREUS, 1758)

1.1

1.4

I .1

1.1
1.1
I .3
1,1
1.3
1.3
1.2

1.2
1.1
I.XX
1.1

1.3

1,1

I.X

1.1

1.1

I.X

1.2

1.1

I.X

1.1

1,1

I.XX I.XX

I.XX 1,3

1,1
I.XX 1,3.

1,1

I.X

1,1

1-1
1,3

I-X

1.1
1.1

I,XX

1,1

I .XX
1.1

1.1

1.1

I.X

18.8. 9.9.

1.1

L.2

8.10,

1.1

I.X

1.1

1.1

1,1
1,2

1,2

1.2
1.2

L.X

1.1

• 1 , 1
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227 Campaea 'marqaritata (LINNflEUS. 1767)
228 Camptograrnma bilineata <LINNflEUS , 1758)
231 Chloroclysta siterata (HUFNRGEL. 1767)
233 Chloroclysta citrata CLINNflEUS, 1761)
234 Chloroclysta truncata (HUFNflGEL. 1767)
235 Chloroclystis rectanqulata CLINNflEUS, 1758)
236 Chloroclystis v-ata (HFIWORTH. 1809)
239 Deileptenia ribeatä (CLERCK. 1759)
241 Ecliptopera capitata CHERRICH-SCHHFFER. 1839)
242 Ecliptopera silaceata (DENIS & SCHIFFERMÜLLER. 1775)
243 Ectropis crepuscularia (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
246 Epirrhoe alternata (MÜLLER. 1764)
249 Euchoeca nebulata (SCOPOLI. 1763)
254 Eupithecia lariciata (FREYER. 1842)
259 Eustroma reticulata (DENIS & SCHIFFERMÜLLER. 1775)
262 Horisme tersata (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
264 Hydrelia svlvata (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
265 Hydriomena furcata (THUNBERG, 1784)
267 Idaea aversata (LINNflEUS, 1758)
270 Ujaiia_adustata (DENIS S SCHIFFERMÜLLER. 1775)
275 Melanthia procellata (DENIS S SCHIFFERMÜLLER. 1775)
276 Meso1euca a1bici11ata (LINNflEUS. 1758)
281 Pareulype.berberata (DENIS & SCHIFFERMÜLLER. 1775)
283 Peribatodes secundaria (DENIS S SCHIFFERMÜLLER. 1775)
284 Perizomaalchemillata (LINNflEUS. 1758)
286 Plemyra rubiqinata (DENIS 8 SCHIFFERMÜLLER. 1775)
289 Scotopteryx chenopodiata (LINNflEUS. 1758)
290 Selenia dentaria (FflBRICIUS, 1775)
292 Selenia tetralunaria (HUFNflGEL. 1767)

(LINNflEUS. 1758)
(BORKHflUSEN. 1794)

22.4.

I.l

1,1

294 Semiothisa clathrata
300 Xanthorhoe b i r i v i a t a
301 Xajjithoj^oe^desiqnaia (HUFNflGEL. 1767)
302 XanthgrhpeJjFsi^igatjs (CLERCK, 1759)
303 XaVr^örJtlSP Lfijyctua.ti
304 x ä T t h a r h p e T
305

1.1

1.3

(LINNflEUS, 1758)
jjadrjTfasciata (CLERCK, 1759)

.a (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)

NOTODONTIDflE
315 EJJjamod_onta_2iESa£ (LINNREUS , 1758)

LYMflNTRIIOflE

323 Ejypj^2£tis_MfflJLils (FUESSLY, 1775)

RRCTIIDflE

326 flX£tiä_i-L§ 1-a (LINNflEUS, 1758)
330 liiernaJepJLana. CESPER , 1787)
335 Phragmatobia... fu l ig inosa (LINNflEUS, 1758)
336 Spi].osoma_lu.bxi.ilijied_§ (LINNflEUS, 1758)

19.7.
I.l

1.2
1.2
I.l

1.2

1.8

4
XX
XX
1

I.l
I.l
1.3
1.2

I.XX

I.X
1.2
1.2

I .X

I.l
I.X

I.l

1,1

1,2
1,1

I.l

1.4
I.X

1-1

I.XX

I.l
1.2
I.l
1,1
I.l

1-2

I.l

I.l

I.l

9.8.

1.2

I.l

1.3
1.4

1.2

I.l
I.l
1.2

1.2

I.l
I.l

1,2

18.8. 9.9. 8.10.

1,1

1.3

I.l

1.3

I.l
I.X

I.l

1.3

I.l

I-XX
I.l

1,1

1,2

I.X
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22.4. 19.7. 1.8. 9.8. 18.8. 9.9. 8.10.

HERMINIIDRE
339 ü e r i m i n i a ^ a r s i c r i n a l i s (KNOCH, 1782) 1 ,X
341 Trisatel.es. ernortuaIis (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775) 1,1

NOCTUIDRE
342 Riirjostola j t r igemina (WERNEBURG, 1864) 1,1
344 B£.roni_cta_rumi.cis. (LINNREUS , 1758) I ,X
347 äara.ti.s_ip_si_i.on (HUFNRGEL, 1766) 1,1 1,4
349 ßtaphißoea_fucosa (FREYER, 1830) 1,1
350 ämßMEyo_Eerf.iua (FRBRICIUS, 1787) 1,2
351 BfflPMliyr.a_ßyoa.mid5.a (LINNREUS, 1758) 1,1 1,1 1,2
352 njnfihipyra traqpj jpginis (CLERCK, 1759) 1,1
353 Bnaiäe^ioi5e^_Eris inä (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775) 1,1 1,1
354 Rp.ameg_c£.enata (HÜFNRGEL. 1766) 1,1
355 ßpajnea_monÖQlyEha (HUFNRGEL. 1766) 1,1 1,1 1,1
357 ßßafD..gja.Xubrirpna TREITSCHKE, 1825 1,1 1.1
358 Rpj3jp.oascojqpac.iaa (ESPER, 1788) 1,1 1.2 1,2
360 HutograEiiaJäsimma (LINNREUS , 1758) 1,1 1.1
363 ILeEhaxita satura (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775) 1,1
365 Caj^J£ijQaJcTaYioaLlELis (SCOPOLI , 1763) 1,1
366 Catocaianupta (LINNREUS, 1758) 1,1
367 Cera.stis_£ubricos.a (DENIS a SCHIFFERMÜLLER, 1775) 1,1
368 C£mstra_vaccjjni_i (LINNREUS, 1761) I,XX
369 Cosrnia pyra l ina (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775) 1,1
370 Cosmi^_i£aß"e2Lina (LINNREUS, 1758)
373 Diachrysia "c 'hrys i t is (LINNREUS, 1758)
374 Diars ia brüri'riea "(DENIS a SCHIFFERMÜLLER, 1775)
377 |i-iqnpxisma_dep_yricta. (LINNREUS, 1761)
380 Had_a_jnana CHUFNfleEL , 1766)
381 Hadea^jJ.ycjlarlS (FRBRICIUS , 1775')
383 HjODlodring_*bianda. (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
386 Hißinäljäraböscldälls (LINNREUS. 1758)
388 Ißimori5.ha_retuKa (LINNREUS , 1761)
389 lpijmpj^^a_suMu.5jä (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
390 Lac.aWiia_j5Ujasa (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775)
391 Lacanobia thaiassina (HUFNRGEL, 1766)
392 Larnprotes c-aureum (KNOCH, 1781)
393 Laspevria flexula (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)
394 LLtipjLhajn.e_socia (HUFNRGEL, 1766) 1,1
397 Mosapamea secalella REMM, 1983
398 M.esj3gan§_joxa_yjQa (HÜBNER, 1803)
401 Mv'thimna förraqo' (FRBRICIUS . 1787)
408 Noqtua_janthijna DENIS » SCHIFFERMÜLLER . 1775

409 N^£j^.ä_£ronüba~<LINNflEUS< 1758)

411 Ochrgp.leurc!_P.icx;tq (LINNREUS, 1761)

413 Qliqia_striaiJLiS (LINNREUS . 1758)

415 Öjithps.i_njc.i;'j:qsi (FRBRICIUS , 1775) 1,2

416 ßribtSiA apt i i i ia (LINNREUS. 17C8) I,I

I .X

1 , 1
1 . 3
I . l
1 ,4
I .X

I . l

1 . 2

1 . 2

1 , 3
1 ,4
1 , 1

1 , 1
1 ,3
1 . 3

1 . 2
I . l

I . l

I .X

1 , 2

1 , 2

I .X

1 . 2
I.X

I . l

I . l
1 , 4
1 , 1
1 , 1

1 , 1

1 , 1

I . l

1 . 3

1 .4

I . l

I . l
1 , 3
1 ,4

1 , 1

I . l
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22.4. 19.7. 1.8. 9.8. 18.8. 9.9. 8.10. §\

417 QrthQnin atac.il.ig (DENIS S SCHIFFERMÜLLER, 1775) 1,1
418 Örthosia incertq <HUFNR6EL, 1766) 1,2
419 ^rthpsia.~riun.c!a"7DENIS S SCHIFFERMÜLLER - 1775) 1,1
420 PaO!Stichtis..^ßsi.lion (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775) 1,3 1,1
422 Poiici bqrnbycinq (HIJFNRGEL, 1766) 1,1
423 Paliaf7)ebulqsa'"(HUFrNR6EL, 1766) 1,1
424 protodeliptp p_ygargq (HUFNRGEL, 1766) 1,2
427 Rivulg_siericeaii.s (SCOPOLI , 1763) 1,1 1,3
430 Sj?.qciaßter.g exig.ua (HÜBNER, 1808) 1,1
432 Tholerä decOimalis (PODR, 1761) 1-3
433 Xanthia icteritia (HUFNRGEL, 1766) 1,1
435 Xestia baia (DENIS a SCHIFFERMÜLLER, 1775) 1,1 1,3
436 Xestia_c-^3iqrurn (LINNREUS , 1758) 1,1 I ,XX I,XX 1,1
437 >^s£ia_ditraaezii.!rn (DENIS ä SCHIFFERMÜLLER, 1775) I,XX 1,1
438 Xestia _rh.gmbpidea (ESPER, 1790) 1,1
439 Xestia" triqngLilum (HUFNflGEL, 1766) 1,1 1,1

Tabellen 3-5: Phänologie der Lepidoptera im Gebiet Kufstein/Langkampfen
Symbolik : I = Imago

L = Raupe
M = Blattmine
1-4 = Rnzahl der beobachteten Individuen
X = 5-9
XX = >9
KF = Köderfang
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